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Donnerstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Freitag 08.00 – 15.00 durchgehend
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
Karfreitag, 7. April
Ostermontag, 10. April

Grüngutabfuhr
1., 8., 15., 22. und 29. März

Papiersammlung
6. Mai

Häckseldienst
13. März

Gemeindeversammlungen
13. Juni
14. November

 

Riesige 
AUSWAHL, 
unschlagbare 
PREISE!

ERÖFFNUNGSWOCHE

28.02. bis 04.03.2023

Attraktive Rabatte auf das gesamte Sortiment

WIR SIND UMGEZOGEN!

District12 GmbH | Weiden 22 | 5733 Leimbach bei Reinach

 062 530 40 40 | www.district12.ch

WETTBEWERB VOR ORT!

Gewinne ein E-Bike im Wert von CHF 5 000.–

› GROSSES VERKAUFSSORTIMENT

› AUF ÜBER 500 M2 VERKAUFSFLÄCHE

› ZERTIFIZIERTE WERKSTATT

› REPARATUREN ALLER MARKEN

DEIN BIKE-CENTER



Geschätzte Reinacherinnen, 
geschätzte Reinacher
Die warmen Tage ziehen ins 

Land, und man kann zuschau-

en, wie die Natur aus ihrem 

Winterschlaf erwacht. Schon 

ein Jahr ist vergangen seit dem Einmarsch der 

russischen Truppen in die Ukraine. Die Hoffnung, 

dass dieser Krieg nach kurzer Zeit endet, dessen 

wurden wir leider eines Besseren belehrt. Noch 

immer leiden das Land und seine Menschen an 

den Folgen des Krieges. Viele Menschen sind noch 

immer auf der Flucht und suchen Schutz und Si-

cherheit in Europa und in der Schweiz. Eine grosse 

Herausforderung für uns alle und auch für uns als 

Gemeinde. Erfreulich wiederum ist die Erkenntnis, 

dass wir die Pandemie wohl definitiv hinter uns 

lassen konnten. Nach zwei Jahren Abstinenz fand 

die Fasnacht mit dem beliebten Schnäggeball und 

Kinderumzug wieder mal ohne Einschränkungen 

statt. Auch freuen wir uns auf die kommende 

WYNAexpo, welche mit einem Jahr Verspätung 

vom 27. bis 30. April unter dem Slogan «zäme vor-

wärts» im Moos durchgeführt wird. Das OK hat es 

wiederum geschafft, eine attraktive Gewerbemes-

se auf die Beine zu stellen. Dieses Datum sollten 

Sie sich dick in der Agenda notieren.

Unihockey
Nach dem Aufstieg in die NLB schaffte Lok Rei-

nach schon in ihrem ersten Jahr die Playoffs. 

Herzliche Gratulation! 

Midnight Games
Noch bis Ende Mai finden jeweils am Samstag in 

der Halle Neumatt die Midnight Games statt – mit 

Ausnahme vom Samstag, 4. März – dann heisst es 

wieder «Midnight on Ice» auf glitschiger Unterlage 

in der Kunsteisbahn.  

Kunst und Kultur
Gerne lade ich Sie auf einen Besuch ins TaB ein. 

Mit der Bühnenversion des Romans «Schilten» von 

Herman Burger finden im März die Aufführungen 

statt. Première ist am 3. März. Ein Besuch lohnt 

sich.

Impuls Zusammenleben
Ende 2022 wurden die Tätigkeiten des Netzwerks 

Integration vollständig durch Impuls Zusammen-

leben aargauSüd übernommen. Die Steuergruppe 

wurde per Ende Jahr aufgelöst, und das Sekretari-

at wurde aufgehoben. Jedoch laufen die Projekte 

ELKI-Treffen, Spielend Deutsch, Schenk mir eine 

Geschichte und Stammtisch Deutsch im gleichen 

Rahmen weiter. Sie werden wie bisher im oberen 

Wynental von den Gemeinden Reinach und Men-

ziken unterstützt. Die Büroräume von Impuls Zu-

sammenleben wurden neu an die Aarauerstrasse 

9 verlegt, und es ist sehr erfreulich, dass nun dort 

für Integration und Begegnung ein idealer Stand-

ort geschaffen wurde. Durch das Zusammenlegen 

der Kursräume und Büros entstehen Synergien, 

welche viel Neues ermöglichen. Der Tag der offe-

nen Tür findet am 21. März statt. An dieser Stelle 

ein ganz herzliches Dankeschön an alle Mitglieder 

der Steuergruppe und Beteiligten für ihren top 

Einsatz der letzten 22 Jahre.

Jules Giger, Gemeindeammann
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Steuererklärung 2022 ausfüllen mit EasyTax
EasyTax kann ab sofort via Internet heruntergela-

den werden (www.ag.ch/steuern). Seit 2022 kann 

die mit EasyTax ausgefüllte und elektronisch über-

mittelte Steuererklärung ohne Unterschrift einge-

reicht werden. Das bisher notwendige Quittungs-

blatt wird bei elektronischer Übermittlung der 

Steuererklärung nicht mehr benötigt. Die mit der 

Steuererklärung nicht elektronisch übermittelten 

Belege sind der Abteilung Steuern weiterhin im 

Steuererklärungsbogen einzureichen.

Einreichungsfrist Steuererklärung
Für das Einreichen der Steuererklärung gelten fol-

gende Fristen:

• unselbständig Erwerbende: 31. März

• selbständig Erwerbende: 30. Juni

Vergütungszins auf Einkommens- und
Vermögenssteuern
Für jede Zahlung, welche vor dem 31. Oktober für 

die aktuellen Steuern geleistet werden, erhalten 

Sie Vergütungszins. Auch mit Vorauszahlungen 

in Raten können Sie von diesem Zins profitieren. 

Die Zinsberechnung erfolgt ab dem Datum des 

Zahlungseingangs bis zum 31. Oktober. Die Ver-

gütungszinsen werden per 31. Oktober des Steu-

erjahres dem Steuerkonto gutgeschrieben. Später 

anfallende Vergütungszinsen werden mit der de-

finitiven Rechnung abgerechnet. Es wird auch für 

Zahlungen ein Vergütungszins gutgeschrieben, 

die den definitiven Rechnungsbetrag übersteigen. 

Offensichtlich übersetzte Einzahlungen werden 

jedoch zurückerstattet. Für das Jahr 2023 beträgt 

der Zinssatz 0,3 %. Vergütungszinsen für Voraus-

zahlungen sind steuerfrei. Weitere Informatio-

nen zur Verzinsung der Steuern finden sich unter 

www.ag.ch/steuern.

Provisorische Steuerrechnung
Entspricht die provisorische Rechnung nicht den 

aktuellen steuerlichen Gegebenheiten (zu hoch 

oder zu niedrig), dann kontaktieren Sie die Abtei-

lung Steuern und beantragen Sie eine Anpassung 

der provisorischen Rechnung. Die provisorischen 

Steuern 2023 sind bis 31. Oktober 2023 zu bezah-

len. Für Ausstände wird ab 1. November 2023 ein 

Verzugszins von 5.0 % in Rechnung gestellt und 

es können rechtliche Inkassomassnahmen einge-

leitet werden. Zudem werden für sämtliche Mah-

nungen und Betreibungen Gebühren erhoben.

SBB-Tageskarten
Im Januar 2023 waren die SBB-Tageskarten der 

Gemeinde Reinach zu 88.2 % ausgelastet (Vorjahr: 

75.3 %). Von den gesamthaft 93 Tageskarten sind 

82 verkauft worden. Die drei Tageskarten werden 

zum Preis von CHF 43.00 pro Karte angeboten. 

Auswärtige bezahlen CHF 46.00 pro Karte. Die 

vordatierten Tageskarten berechtigen zur freien 

Fahrt in der zweiten Klasse auf den Strecken des 

GA-Bereichs. Die Karten können im Internet auf 

der Homepage der Gemeinde Reinach reserviert 

(www.reinach.ag) und bei der Bestellung auch di-

rekt mit der Kreditkarte bezahlt werden. Für einen 

kleinen Unkostenbeitrag von CHF 3.00 pro Bestel-

lung werden diese direkt nach Hause geschickt. 

Reservationen nehmen auch die Einwohnerdiens-

te unter 062 765 12 12 entgegen. 
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SBB-Tageskarten
Wussten Sie, dass freie SBB-Tageskarten am Rei-

setag zu einem reduzierten Preis von CHF 25.00 

pro Karte direkt am Schalter der Einwohnerdienste 

bezogen werden können? Bei solchen Karten sind 

keine Reservationen möglich, d.h. diese Karten 

müssen direkt am Schalter abgeholt und bezahlt 

werden und gelten nur für den aktuellen Tag.

Papiersammlung
Am Samstag, 6. Mai 2023, führt der Uniho-

ckey-Club Reinach im Auftrag der Gemeinde Rei-

nach die erste Altpapiersammlung in diesem Jahr 

durch. Bitte das Papier in verschnürten Bündeln 

(ohne Karton, Waschmitteltrommeln, Couverts, 

Tetrapackungen) am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an 

den üblichen Kehrichtsammelplätzen bereitstel-

len.

Grünabfuhr
Die nächste Grünabfuhr wird am Mittwoch, 1. 

März 2023, durchgeführt. Bitte beachten Sie, dass 

nur die handelsüblichen Grüncontainer der Grö-

ssen 40 / 140 / 240 / 360 und 800 Liter benützt 

werden dürfen. Alle anderen Gebinde werden 

nicht geleert.

Häckseldienst
Der erste Häckseldienst wird am Montag, 13. März 

2023, durchgeführt. Anmeldeschluss ist am Don-

nerstag, 9. März 2023. Anmeldekarten können bei 

den Einwohnerdiensten oder der Abteilung Bau 

und Planung bezogen werden. Zudem kann das 

Anmeldeformular direkt im Online-Schalter der 

Gemeinde Reinach (www.reinach.ag) unter Bau 

und Planung ausgefüllt und zugestellt werden.

Freie Stelle in der Abteilung Steuern
Für die Abteilung Steuern wird auf den 1. Mai 

2023 oder nach Vereinbarung ein/e Veranla-

gungsfachfrau/-mann mit einem Pensum von 60 

bis 80 % gesucht. Der Arbeitsbereich umfasst das 

selbständige Veranlagen von natürlichen Perso-

nen sowie das Erteilen von Auskünften an Kunden 

und Berater. Zudem können je nach Eignung und 

Interesse weitere Spezialaufgaben übernommen 

werden. Vorausgesetzt werden eine abgeschlos-

sene kaufmännische Grundbildung sowie mehr-

jährige praktische Erfahrung im Steuerwesen 

(Fachausweis CAS I und II für Aargauer Steuer-

fachleute von Vorteil). Bewerbungen können bis 8. 

März 2023 per E-Mail an kanzlei@reinach.ch ein-

gereicht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 

gerne Seraina Schaffner, Leiterin Steuern, Tel. 062 

765 12 60 oder sschaffner@reinach.ch.

Freie Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ
Auf den 14. August 2023 bietet sich in unserer 

Gemeindeverwaltung die Gelegenheit, eine Aus-

bildung zur Kauffrau/zum Kaufmann EFZ Branche 

öffentliche Verwaltung zu absolvieren. Die interes-

sante und abwechslungsreiche Ausbildung dauert 

drei Jahre. Je nach schulischen Leistungen besteht 

die Möglichkeit, die Berufsmaturität zu besuchen. 

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch

AKTUELL AKTIONEN HIT-ANGEBOT

Angebote gültig vom 01.03.2023 bis 14.03.2023 | Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige.
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates.

Evian

Feldschlösschen

6 x 1.5Liter Pet

Original
50cl

5.10
statt 6.60

1.45
statt 1.75 + Depot

Fusetea  
black tea

Calanda 
Radler 2.0%

Lemon  
Lemongrass
6 x 1.5Liter Pet

Gletscher Zitrone
6 x 50cl Dosen

9.90
statt 13.50

9.90 
statt 12.60

Sinalco

Feldschlösschen

Original / Zero
6 x 1.5Liter Pet

Original
24 x 50cl Dosen

10.80
statt 15.30

28.80
statt 45.60

Ramseier
Apfelschorle
6 x 1.5Liter Pet

11.70 
statt 16.80

El Coto
Rioja Crianza
75cl

9.95
statt 10.95

Gran Castillo
Cabernet Sauvignon
Family Selection
75cl

6.90
statt 9.90

SpanienSpanien

Mavrio
Negroamaro Salento
75cl

13.95
statt 18.40

Italien Italien

Schweiz

Santadi

Steiner Chröttli

Rocca Rubia 
Riserva
75cl

Riesling-Sylvaner
75cl

16.95
statt 21.90

9.90
statt 12.95

30%  
günstiger

37%  
günstiger

über 30%  
günstiger

über 25% 
günstiger

über 30% 
günstiger Top

Preis

Campari

Jose Cuervo

Bitter
23% Vol. 100cl

Especial 
Gold Tequila
38% Vol. 70cl

22.90

29.90

Ballantine‘s Finest

Cointreau

Blended Scotch Whisky
40% Vol. 70cl

Orangenlikör
40% Vol. 70cl

15.90

24.90

Corona
Extra
6 x 35.5cl Flaschen

Top
Preis

5.70
statt 9.–

Italien

Silentium
Primitivo di Manduria
75cl

13.95
statt 17.90
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Der/die zukünftige Lernende wird in den Abteilun-

gen Einwohnerdienste, Gemeindekanzlei, Finan-

zen und Steuern ausgebildet. Nach der Lehrzeit 

werden für das Gemeindepersonal ausgezeichne-

te berufsbegleitende Weiterbildungskurse ange-

boten. Haben wir dein Interesse geweckt? Dann 

freuen wir uns auf deine elektronische Bewerbung 

an lzanatta@reinach.ch. Für weitere Auskünfte 

steht Luca Zanatta, Gemeindeschreiber II, gerne 

zur Verfügung (Tel. 062 765 12 24).

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
92. Geburtstag Bauhofer Verena Reinach

91. Geburtstag Bonnet Max Reinach 

90. Geburtstag Grossenbacher Ruth Reinach

90. Geburtstag Wildi Margrith Reinach

90. Geburtstag Buzzelli Giuseppe Reinach

Drohnenflüge
Die Porta AG, Aarau, führt vom 27. Februar bis 10. 

März 2023 Drohnenflüge im Bereich Kanalstra-

sse, Sandgasse, Aarauerstrasse und Wiesenstrasse 

durch. Die Aufnahmen erfolgen zur Erstellung ei-

nes digitalen Geländemodells, das im Zusammen-

hang mit einer vorgesehenen Kanalisationsum-

legung benötigt wird. Bei Fragen steht Svetlana 

Morgenstern, Leiterin Tiefbau, Tel. 062 765 12 53, 

gerne zur Verfügung.

Tag der offenen Tür bei «Impuls Zusammenle-
ben aargauSüd»
«Impuls Zusammenleben aargauSüd» engagiert 

sich im Auftrag der Gemeinden für die Förderung 

des Zusammenlebens in der Region und ist über 

verschiedene gesellschaftliche Handlungsfelder 

und Altersstufen hinweg aktiv. Ende 2022 sind 

die Büros von Impuls Zusammenleben aargauSüd 

an einen neuen Standort in die Aarauerstrasse 9 

in Reinach gezügelt worden. Durch diesen Orts-

wechsel ergeben sich viele neue Synergien, da 

dasselbe Gebäude für diverse integrationsför-

dernde Angebote und Projekte genutzt wird. 

Die Bevölkerung wird eingeladen, sich am «Tag der 

offenen Tür» am Dienstag, 21.03.2023, von 14.00 

bis 17.00 Uhr, ein Bild vom neuen Standort und 

den dort angesiedelten Angeboten und Projekten 

zu machen und bei Kaffee und Kuchen mit dem 

Team ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei, 

und es ist keine Anmeldung nötig. 

Datum: Dienstag, 21.03.2023, 14.00 – 17.00 Uhr

Ort: Aarauerstrasse 9, 5734 Reinach AG

Weitere Informationen zur Organisation:

www.impuls-zusammenleben.ch

Meldepflicht der Vermieter
(Drittmeldepflicht)
Gemäss kantonalem Register- und Meldegesetz 

sind Immobilienverwaltungen und Hauseigen-

tümer verpflichtet, Ein-, Um- und Wegzüge von 

Mieterinnen und Mietern der Einwohnerkontrolle 

zu melden. Dazu stehen zwei Möglichkeiten zur 

Verfügung, diese sogenannten Drittmeldungen 

bequem elektronisch zu übermitteln:

•  Kleinere und mittlere Liegenschaftsverwaltun-

gen oder Vermieter sowie Logisgeber können 

ihre Meldung über den folgenden Weblink vor-

nehmen: https://www.drittmeldung.ch

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen     Wintergärten     Glastüren
 Sitzplatzverglasungen     Glasgeländer

H A U S M E S S E 
4. März 2023    9.30 –15.00 Uhr

HFB_Dorfheftli_134x198_Hausmesse_23.indd   1HFB_Dorfheftli_134x198_Hausmesse_23.indd   1 06.02.23   10:1706.02.23   10:17
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•  Grössere Liegenschaftsverwaltungen können in 

ihrer Fachapplikation eine Funktion zur Über-

mittlung der Drittmeldungen integrieren, wenn 

sie an sedex (secure data exchange) angebunden 

sind. Wer sich für diese Variante entscheidet, 

soll mit dem Bundesamt für Statistik, Neuchâtel, 

Telefon 0800 866 700 oder harm@bfs.admin.ch 

Kontakt aufnehmen. 

Mit der Drittmeldepflicht können Sie Ein- und 

Auszüge Ihrer Mieter/-innen sowie Logisneh-

mer/-innen online an die Gemeinde melden. Die 

Meldung erfolgt an die Gemeinde, in welcher Ihre 

zu vermietende Liegenschaft steht. Dadurch kön-

nen Ein-, Um- und Wegzüge von Mieterinnen und 

Mietern schneller und medienbruchfrei verarbei-

tet werden.

Baugesuchspublikation
•  BG Nr. 2022/145: Bauherrschaft und Grundei-

gentümer: André und Magdalena Bertschi, Un-

tere Lenzstr. 36, 5734 Reinach. Projektverfasser:  

André Bertschi, Untere Lenzstrasse 36, 5734 

Reinach. Lage: Parz. Nr. 3992, Geb. Nrn. 2464 + 

2465, Untere Lenzstr, 36 und 36.1. Bauobjekt: 

Rückbau bestehender Carport (Holzbau) und er-

setzen durch neue Garage (Holzbau), Anbau un-

beheizter Wintergarten (zum Teil nachträgliches 

Baugesuch)

•  BG Nr. 2022/096: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Shpend und Hatmone Demukaj, 

Brunnmattstr. 6, 5734 Reinach. Projektverfas-

ser: Bertschi Architektur GmbH, St. Josefsgasse 

16, 4500 Solothurn. Lage: Parz. Nr. 901, Geb. Nr. 

1386, Brunnmattstr. 6. Bauobjekt: Um- und An-

bau Zimmer mit Lukarnen, Neubau Sitzplatz mit 

Pergola, Rückbau Ölheizung und Ersatz durch 

eine Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Aussenauf-

stellung

•  BG Nr. 2022/033: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Corpora Immobilien AG Aarau, 

Schachenallee 29, 5000 Aarau. Projektverfasser: 

Husistein & Partner AG, Schachenallee 29, 5000 

Aarau. Lage: Parz. Nrn. 1058 + 1059, Kirchweg 

1 a-d, 2 a-d, 3 a-d, 4 a-d und 5 a-d. Bauobjekt: 

Neubau von 21 Reiheneinfamilienhäusern (Are-

alüberbauung gestützt auf § 39/40 BauV mit 

Fachbericht)

•  BG Nr. 2022/034: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Corpora Immobilien AG Aarau, 

Schachenallee 29, 5000 Aarau. Projektverfasser: 

Husistein & Partner AG, Schachenallee 29, 5000 

Aarau. Lage: Parz. Nrn. 4415 und 1058, Kirchweg 

6, 7 und 9. Bauobjekt: Neubau Einfamilienhaus 

mit Einliegerwohnung, zwei Mehrfamilienhäu-

ser und Tiefgarage (Fachbericht Ortsbild Dorfzo-

ne Regelbauweise).

Öffentliche Auflage: 10.02.2023 - 13.03.2023

•  BG Nr. 2022/152: Bauherrschaft: Einwoh-

nergemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 

Reinach. Grundeigentümer: Einwohnergemein-

de Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 Reinach.; 

Aargau Verkehr AG (AVA), Hintere Bahnhofstras-

se 85, 5000 Aarau. Projektverfasser: Ingenieur-

büro P. Zumbach SIA/USIC AG, Segesserweg 6, 

5000 Aarau. Lage: Parz. Nrn. 2756, 2757 + 1275, 

Bahnhofstrasse. Bauobjekt: Sanierung Bushal-

testellen «West» und «Ost» Bahnhofstrasse

Teilnahmebedingungen
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die in Reinach wohnen, arbeiten, in einem ortsansässigen Verein usw. mitma-
chen, oder in Reinach heimatberechtigt sind.

Spielmodus
- 4 Runden à 12 Spiele Schieber
- 4 Trumpffarben, Obe, Unde
- Alles einfach, ohne Stöck/Wiis
- Französische Karten

Startgeld & Preise
Fr. 10.– / Person
Fr. 20.– / Paar

Alle erhalten einen Preis!

Beginn
Standblattausgabe:
18.00 – 18.20 Uhr
anschl. Jassbeginn

Anmeldung bis 12. März
Paarweise an Rolf Kleeb,
062 771 59 35
rolfkleeb@bluewin.ch

1. REINACHER DORF-JASS-MEISTERSCHAFT   |   PARTNERSCHIEBER
FR.,17. MÄRZ 2023   |   18.30 UHR   |   RESTAURANT CENTRAL    |   5734 REINACH

DAMEN UND HERREN
Mitteldorfstrasse 35 | 5722 Gränichen
Telefon 062 842 71 36 | www.coiffeur-punkt.ch

MIRELLA ARBEITET AB SOFORT DIENSTAG BIS SAMSTAG 
BEI UNS UND HEISST SIE HERZLICH WILLKOMMEN.
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•  BG Nr. 2023/006: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Roger Fischer, Breitenbühlweg 10D, 

5727 Oberkulm. Projektverfasser: Chantal Meier 

GmbH, Aavorstadt 1, 5600 Lenzburg. Lage: Parz. 

Nr. 4428, Geb. Nr. 2290, Mühlegasse 19. Bau-

objekt: Anbau Garage an bestehendes Einfami-

lienhaus.

Öffentliche Auflage: 17.02.2023 - 20.03.2023

•  BG Nr. 2022/ 119: Bauherrschaft und Grundei-

gentümer: Mita Immo AG, Schöngrundstrasse 1, 

6048 Horw. Tahirukaj GmbH, Baarermattstras se 

10, 6340 Baar. Projektverfasser: Eko Architektur 

GmbH,  Theaterstrase 15, 6003 Luzern. Lage: 

Parz. Nr. 3751, Geb. Nr. 13, Winkelstrasse 26 und 

26.1. Bauobjekt: Rückbau bestehendes Mehrfa-

milienhaus und Geräteschopf und Autounter-

stand, Neubau Mehrfamilienhaus mit Einstell-

halle (Fachbericht AZ über 0.7 gestützt auf § 11 

Abs. 3 BNO Reinach).

•  BG Nr. 2022/ 128: Bauherrschaft: Karin Wid-

mer, Lindenquartier 2, 5734 Reinach. Grund-

eigentümer: Peggy Steinbeck-Smith, Lin-

denquartier 2, 5734 Reinach; Karin Widmer, 

Lindenquartier 2, 5734 Reinach. Projektverfas-

ser: Eichenberger Gebäudetechnik AG, Sandgas-

se 29, 5734 Reinach; Karin Widmer, Lindenquar-

tier 2, 5734 Reinach. Lage:  Parz. Nr. 2625, Geb. 

Nr. 893, Lindenquartier 2. Bauobjekt: Rückbau 

und Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasser-Wär-

mepumpe mit Aussenaufstellung, Fenster zu-

mauern, Fassade dämmen, Anbau unbeheizter 

Wintergarten, Sitzplatz betonieren EG, Teich, 

Montage Sichtschutzwand.

•  BG Nr. 2022/ 135: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Ramon und Sara Kislig, Bachstras-

se 18, 5734 Reinach. Projektverfasser: André 

Suter GmbH, Aarauerstrasse 6, 5712 Beinwil am 

See. Lage: Parz. Nr. 2769, Geb. Nr. 1104, Bach-

strasse 18. Bauobjekt: Rückbau und Ersatz Öl-

heizung durch Luft-Wasser-Wärmepumpe mit 

Aussenaufstellung.

Öffentliche Auflage: 24.02.2023 - 27.03.2023

Während der Bürozeiten in den Büros des Regi-

onalzentrums Bau und Planung, Werkhof, Heu-

weg 11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch 

kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat 

Reinach schriftlich Einwendung erhoben werden. 

Die Einwendung muss vom Einwendenden selbst 

oder von einer von ihm bevollmächtigten Person 

verfasst und unterzeichnet sein. Sie hat einen An-

trag und eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist 

anzugeben, welchen Entscheid der Einwendende 

anstelle der nachgesuchten Baubewilligung bean-

tragt und es ist darzulegen, aus welchen Gründen 

der Einwendende diesen anderen Entscheid ver-

langt. Auf eine Einwendung, die diesen Anforde-

rungen nicht entspricht, kann nicht eingetreten 

werden.

Erteilte Baubewilligungen
•  AGITOP AG, Hubel 17, 6212 St. Erhard: Aufbau 

Photovoltaikanlage, Alte Strasse 28, Gebäude 

Nr. 3100, Parzelle 4429

•  Alu Menziken Extrusion AG, Alte Aarauerstrasse 

11, 5734 Reinach: Montage Photovoltaikanlage 

an Südfassade, Alte Aarauerstrasse 11, Gebäude 

Nr. 1565, Parzelle 2496

Der erfolgreiche Weg 
zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe 
– zu Hause –für Schüler,
Lehrlinge, Erwachsene

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

durch erfahrene Nachhilfelehrer 
in allen Fächern.

Für alle Jahrgangsstufen.
Telefon 061 261 70 20

www.abacus-nachhilfe.ch
Telefon 062 772 12 90

Vernissage  
Sa, 18. März 2023 18 – 21 h

Ausstellungszeiten  
Sa, 25. März / 1. April  11–19 h 
So, 19. / 26. März / 2. April  11–17 h
(Die Ausstellung dauert bis  
am 2. April 2023)

Burger Söhne AG 
Hauptstrasse 55 
5736 Burg

marlang@gmx.ch 
www.marlang.ch

� MARKUS�LANG

AUSSTELLUNG
Arbeiten auf Holz + Leinwand

Inserat_dorfheftli_markus_lang_66.5x198.indd   1 20.02.23   11:25

Hair Styling Elisa • Elizabeta Spaqaj
Aarauerstrasse 1 • 5734 Reinach

062 771 71 77

Buchen Sie Ihren Termin neu auch online!

‚‚
‚‚
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•  BDB Innenausbau GmbH, Salvemattweg 7, 6340 

Baar: Rückbau bestehende Gebäude, Neubau 

Dreifamilienhaus mit Tiefgarage, Gigerstrasse 8 

(Rückbau), Breitestrasse 13 (Neubau), Gebäude 

Nrn. 2618 und 128, Parzelle 1540,

•  Fedor und Sarah Bottler, Neudorfstrasse 47, 

5734 Reinach: Neubau Einfamilienhaus, Tan-

nenweg 12, Parzelle 3742

•  Corpora Immobilien AG Aarau, Schachenallee 

29, 5000 Aarau: Neubau Erschliessungsstrasse 

mit Werkleitungen «Neudorf Süd», Kirchweg, 

Parzellen 1058, 1059 und 4415 (Erschliessungs-

plan Neudorf Süd)

•  Einwohnergemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 

5734 Reinach: Unterfluranlage Sonnenweg, 

Parzelle 1063

•  Kurt und Rosa Merz, Winkelstrasse 12, 5734 

Reinach: Montieren Sichtschutzwand, Winkel-

strasse 12, Parzelle 1264 (nachträgliches Bau-

gesuch)

•  novaron Architekten AG, Dennlerstrasse 4, 8048 

Zürich: Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern 

mit Tiefgarage; Projektänderung Nr. 1: Anpas-

sung Tiefgaragenzufahrt (Rampe), marginale 

Anpassungen im Untergeschoss und zusätzliche 

Veloparkierung in der Umgebung Breitestrasse 

36 und 38, Parzelle 4440 (Arealüberbauung ge-

stützt auf § 39/40 BauV mit Fachbericht)

•  Hugo und Marianne Tonazzi, Eichhörnliweg 

51, 5734 Reinach: Erweiterung Terrasse Attika, 

Eichhörnliweg 51, Gebäude Nr. 3084, Parzelle 

3119 (nachträgliches Baugesuch)

•  Jeton Etemaj, Kirchenbreitestrasse 32, 5734 

Reinach: Aufstellen Sitzplatzüberdachung, Kir-

chenbreitestrasse 32, Gebäude Nr. 735, Parzelle 

895 (nachträgliches Baugesuch)

•  Libertas Immobilien AG, Wassergrabe 6, 6210 

Sursee: Rückbau Wohnhaus, Ölbergstrasse 3, 

Gebäude Nr. 10, Parzelle 1250

•  MeinHaus GmbH, Sulackerstrasse 4, 8500 Frau-

enfeld: Temporäre Bautafel, Himmelrychweg, 

Parzelle 1796 (nachträgliches Baugesuch)

•  Neuapostolische Kirche Schweiz, Ueberlandstra-

sse 243, 8051 Zürich: Anbau an bestehendes 

Kirchengebäude, Pilatusstrasse 8, Gebäude Nr. 

2577, Parzelle 3127

•  Daniel und Karin Speck, Eichenstrasse 1, 5734 

Reinach: Neubau Doppeleinfamilienhaus mit je 

einem Doppelcarport, Mühlegasse 15 + 17, Par-

zelle 586

•  Mathias Gyger, Haldenstrasse 22, 5734 Reinach: 

Anbau Carport und Vordach an Gebäude Nr. 

2192, Parzelle 1758

•  Erich Ifanger und Brigitte Bottino, Herkules-

strasse 15, 5737 Menziken: Umbau-Anbau und 

Erweiterung Einfamilienhaus, Sonnenrain 11, 

Parzelle 3157, Gebäude Nr. 1569

•  Janari GmbH, Uhren & Schmuck, Hauptstrasse 

59, 5734 Reinach. Grundeigentümer: Credit 

Suisse Aktiengesellschaft, Paradeplatz 8, 8001 

Zürich: Blindreklame, Hauptstrasse 59, Parzelle 

3090, Gebäude Nr. 1439

•  Hans Jörg und Sabine Speck, Feldstrasse 5, 5734 

Reinach. Grundeigentümer: Johannes Speck, 

Feldstrasse 3, 5734 Reinach: Standortwechsel 

der bestehenden Pferdeführanlage, Feldstrasse 

3/5, Parzelle 1876

Theater am Bahnhof | Tunaustr. 5  | 5734 Reinach AG |  tab.ch

TaB*
03/23
  Special   3.+4.+8.+10.+11.+15.+17.+18. März 2023 — 20.15 Uhr
Schilten — nach dem Roman von  
Hermann Burger
Theaterabend zum Jahresthema Hermann Burger 
Das TaB* würdigt den Schriftsteller Hermann Burger mit einer Bühnenversion 
seines wohl bekanntesten Romans «Schilten». 

Sonntag, 12. März 2023 — 11.00 Uhr
Weggefährten denken über Burger nach
Gespräch mit Klaus Merz und Simon Zumsteg 
Der Autor Klaus Merz und der Historiker Simon Zumsteg sind eingeladen, um mit 
literarischen Positionen Bezug zum Autor zu nehmen.  

Freitag, 31. März 2023 — 20.15 Uhr
Jan Galega Brönnimann & Band 
Musik
Drei Länder, eine Sprache und zeitgenössische Kammermusik.

Zeit: 19.00 – 22.00
Alter: 6. – 9. Klasse

Verpfl egung: je 1.– und Becher 1.–
danach gratis auffüllen

Die nächsten Daten:
10.03.2023      24.03.2023
05.05.2023      02.06.2023

30.06.2023

Reformiertes Kirchgemeindehaus
Menziken

elektrische Installationen

Dorfstrasse 631
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 13 32
Fax 062 773 12 75
www.hbwiederkehr.ch

0287_Inserat_GoZy_128x45.indd   1 24.01.13   15:59

Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach 16

11
52

3

Unverhofft kommt oft. 
Wir sind immer für Sie da.
Philipp Feldmann, Key Account Manager
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

document8980737764913517041.indd   1document8980737764913517041.indd   1 29.12.2022   10:11:0929.12.2022   10:11:09
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Vereine

Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: 

freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 

062 773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 

73 82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und pro-

ben (ausserhalb der Schulferien) am Do., 19.35 

– 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. Infos: 

062 772 13 86, www.camerata-as.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse 

spannende Samstagnachmittage an. Treffpunkt 

jeden zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Park-

platz reformierte Kirche. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemein-

dehaus aufgehängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 

962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eis-

kunstlaufszene und in der Jugend- und Sport-

förderung im Grossraum Wynental, Seetal und 

Michelsamt wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen 

als Leistungs- und Breitensport zu fördern. Dazu 

führen wir Kurse auf verschiedenen Niveaus 

durch – von Pinguinen (Anfänger) bis zum Leis-

tungssportkader, für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene. Infos: www.ecmittelland.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren-

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Ar-

beit der Spitex und profitieren Sie von reduzier-

ten Tarifen auf hauswirtschaftlichen Leistungen. 

Gönnerverein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 

771 30 02, Fax 062 771 66 42, goennerverein@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

17Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. 

im Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.

hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen 

sowie zahlreiche geschichtliche und familienge-

schichtliche Beiträge aus der Region auf www.

hvw.ch. Auf Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal 

Neumatt, 1. Stock. Infos: Erni Otto, 076 576 43 93

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 

062 771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr 

im Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler 

Fabian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in 

der Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 

kleinere bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch 

(Jugendfest / Metzgergassefest / Fischessen / Ge-

burtstage usw.). Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 

13 Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 

73 80, www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren 

Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel 

bis 21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrei-

nach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen 

Erste Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse 

für Interessierte sowie Sanitätsdienste für Veran-

staltungen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, 

www.msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Mo. mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im Clublo-

kal. Infos: 062 773 22 21, www.meco-reinach.ch

Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. 

im Centralschulhaus. Infos: www.musikgesell-

schaft-reinach.ch
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Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Tätigkeiten rund um Natur und Vogelschutz in der 

Gemeinde Reinach. Infos: www.birdlife-reinach.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. 

Bei uns werden der christliche Glaube, die Natur 

und eine grosse Prise Spass miteinander gemixt! 

Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Treff-

punkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gi-

gerstrasse 2a. Infos: adwa@fgzentrum.ch 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur 

entdecken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, 

Kochen auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnit-

zeljagd, biblische Geschichten und vieles mehr. 

Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 

Gigerstrasse 2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@

cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannen-

de Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, 

Theater und feuern gehören selbstverständlich 

dazu. Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst 

an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. 

Wir treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr 

beim Entenweiher. Infos: Diriwächter Elias, 079 

590 84 49, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 

11.45 Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldun-

gen bis spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, 

Restaurant Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli 

Trudi, 062 773 24 28. Um abgeholt zu werden bitte 

bei Egli Trudi melden. Spielnachmittag: Jeweils Di. 

oder Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant Central, Ter-

mine gemäss separatem Flyer, Kosten Fr. 10.– inkl. 

Mineralwasser, Kaffee, Tee und kleinem Imbiss. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Leitung: En-

gesser Anni und Dätwyler Verena. Pro Senectute 

Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 

60, Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectu-

te.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: 

Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Fakler 

Ursula, 062 772 33 30, Spirgi Emmy, 062 771 63 20 

und Schmutz Monika, 062 771 62 42

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 

33

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-
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gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Ver-

einbarung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 

062 772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m 

sowie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings 

und Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jim-

dofree.com

Spitex Sonnenberg
Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 

22 Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen 

zum Verein, den Mannschaften und den Trai-

ningszeiten: www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 18.30 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go
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06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spiel-

gruppe-reinach.jimdo.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt. vita swiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 

Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 

062 771 26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde
Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 Uhr und Sa. 
17.30 Uhr. Menziken: Gottesdienst: Do., 18 Uhr und 
So., 10.15 Uhr. Übrige Veranstaltungen siehe Kir-
chenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Morgen-
gebet: Mi., 9.15 –  10 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Nähere Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch

Neu auch wieder am Sonntag geöffnet        7 Tage offen

Mo. – Sa. 11.00 – 13.30 Uhr
 17.00 – 22.00 Uhr
So. 17.00 – 22.00 Uhr

Mo. – So. 17.00 – 22.00 Uhr

www.gräbacherpark .ch
G R Ä B A C H E R P A R K    P F E F F I K O N

ARCHITEKTUR ∙ TOTALUNTERNEHMUNG

info@first-immobilien.ch
079 599 09 11

Vereinbaren Sie mit uns einen individuellen Termin!

5½-Zimmer-Wohnung ab CHF 840‘000.–
4½-Zimmer-Wohnung ab CHF 645‘000.–
3½-Zimmer-Wohnung ab CHF 545‘000.–
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Entsorgung

Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt: Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach: Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH: Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 6. Mai, 19. Au-
gust, 11. November. Bereitstellung ab 7.00 Uhr. 

Nur sauberes Papier in verschnürten Bündeln, keine 

Plastiktaschen, Waschmitteltrommeln und Tetrapa-

ckungen. Karton bringen Sie bitte zur Sammelstelle 

im Recycling-Paradies. Papier an den üblichen Keh-

richtsammelplätzen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 

33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 

bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 1., 8., 15., 22., 
29. März, 5., 12., 19., 26. April, 3., 10., 17., 
24., 31. Mai, 7., 14., 21., 28. Juni, 5., 12., 
19., 26. Juli, 2., 9., 16., 23., 30. August, 6., 
13., 20., 27. September, 4., 11., 18., 25. Ok-
tober, 1., 8., 15., 22., 29. November, 13., 27.* 
Dezember. * Laub zusätzlich in offenen Gebinden 

(keine Säcke!). Bereitstellung erst am Abfuhrtag. 

Abfuhrbeginn 07.00 Uhr. Bündel: Maximalgewicht 

25 kg, Maximallänge 1 Meter. Gebindeanforderun-

gen: Grösse 40 Liter, max. Gewicht 25 kg, mit zwei 

Handgriffen und Deckel versehene Behälter, koni-

sche Form und oben ohne Verengung, oder Roll-

Norm Container, 140/240/360/800 Liter. Andere 

und überfüllte Gebinde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 13. März, 12. Juni, 9. Ok-
tober, 6. November. Anmeldeschluss ist im-

mer am Donnerstag davor. Der Häckseldienst ist 
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grundsätzlich kostenlos. Bei grösseren Mengen 

ab einer Häckseldauer von mehr als 1⁄4 Stunde 

müssen die Aufwendungen verrechnet werden. 

Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler muss ge-

währleistet sein. Das Häckselmaterial wird nicht 

mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mit-

gegeben werden. Anmeldekarten können bei den 

Einwohnerdiensten oder der Bau und Planung 

Regionalzentrum bezogen werden. Die Anmel-

dungen können auch mit dem Online- Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 

einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-

genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst zwi-

schen 5.00 und 7.00 Uhr des Abfuhrtages bereitstel-

len (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 

25 kg! Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebüh-

renmarke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe CHF 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke CHF 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke: 
17 Liter CHF 16.05

35 Liter CHF 27.35

60 Liter CHF 44.70 

110 Liter CHF 81.55 

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche 

vor der Sammlung den Kleidersack zugestellt, 

auf welchem das genaue Datum aufgedruckt ist. 

Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren annahme 

und Verkauf jeden Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 

und jeden 1. Samstag im Monat, 9.00 – 15.00 Uhr.  

Frau Silvia Fernàndez, 062 771 93 58 / 078 632 54 

00; Frau Kathrin Schaffner, 062 771 85 35 / 079 

177 35 30. Nur brauchbare, gute Gegenstände, 

keine Skis, keine Skischuhe.

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-

ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling- Paradies melden: 062 771 72 73



Für Ihren Traum zu sparen ebenfalls – mit unseren renditestarken Lösungen.
valiant.ch/traum

Valiant Bank AG, Hauptstrasse 65
5734 Reinach AG, Telefon 062 765 65 65

träumen ist einfach.

nachhaltig 
anlegen 

SOFORT VERF�GBARE NEUWAGEN

FORD KUGA UND FORD PUMA
JETZT VORBEIKOMMEN UND  PROBEFAHREN! Hombergstrasse 31

5712 Beinwil am See
078 713 95 35

Ganzheitliche, komplementäre Therapie www.petra-huber.chKrankenkassen anerkannt

• Selbstheilungskrä� e ak� vieren
• Körperliche / seelische Schmerzlinderung
• Lösen von Blockaden und Ängsten
• Kinder – Erwachsene in Balance bringen
• Loslassen, entspannen und neue Kra�  tanken

www.sensusplus.ch
www.kmbinvest.ch

www.sensusplus.chwww.kmbinvest.ch

Steuererklärung
Finanz- und Steuerberatung

Vermögensverwaltung

Hauptstrasse 2, Menziken
062 855 05 80

GEMEINSAM IN DEN FRÜHLING
25.03 - 01.04.2023 

WOHNEN NACH MASS

20%
AUF UNSERE

OUTDOOR
MÖBEL

WEITERE INFOS

Möbelhaus Comodo AG
Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch



Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 31. März, 10.00 Uhr

Mittwoch
5. April

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Samstag, 11. März, 9.00 – 12.00 Uhr, KGH
Malen – im Spannungsbogen des Lebens
Malen aus dem Moment heraus, Impulsen folgend, 

Bildwelten entwerfen, Farbenspiel gestalte-

risch, persönlich, Mut zum Experimentieren und 

Ausdruck. Unter der Leitung von Maltherapeutin 

Gabriela Obrist entstehen im Malprozess Bilder, die 

dir deine Ressourcen zeigen.

Zielgruppe: 35- bis 55-Jährige. Kosten: CHF 30.–

Info/Kontakt: Pfrn. Maja Petrus, 062 771 17 55

Gottesdienste
Freitag, 3. März, 19.00 Uhr: Weltgebetstag,

Ref. Kirche Menziken, Liturgie aus Taiwan

Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst,

Pfr. Andreas Schindler. Orgel: Jolanda Rihm

Sonntag, 12. März, 19.00 Uhr:
Taizé-Gottesdienst

Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst- 

Matinee

Sonntag, 26. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst in 

Leimbach, Pfrn. Maja Petrus, Klavier: Daniel

Pochwala, anschliessend Chile-Zmorge.

 

Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr
Musikalische Gottesdienst-Matinee
Trotz Fasten mit Musik unterwegs
Marina Cabello (Viola da gamba), Francesca 

Grilletto (Traversflöte) und Daniel Pochwala (Orgel) 

Liturgie: Pfrn. Maja Petrus, anschliessend Apéro

Freitag, 10. März, ab 11.45 Uhr, KGH
Wähen-Zmittag
Eine schlichte Mahlzeit in Gemeinschaft stärkt 

auch die Solidarität mit Menschen im Süden und 

in der Welt. Der Erlös geht an das Projekt «Walhi 

Klimaarbeit» in Indonesien.

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch
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Rekordverdächtiger Aufmarsch am Fasnachtsumzug

(tmo.) – Wenn das Barometer in den grossen 
Hochburgen auf Fasnacht steht, bricht auch 
in der Oberwynentaler Metropole Reinach das 
Fasnachtsfieber aus. Verantwortlich dafür sind 
die Schnägge Schränzer Rinech, die nicht nur 
den Schnägge-Ball im Saalbau, sondern auch 
den traditionellen Umzug organisieren und den 
vielen Fasnachtsverrückten damit viel Freude 
bescheren. Eine rekordverdächtige Schar säum-
te nach zweijähriger Coronapause die Umzugs-
route, die von der Baselgasse hinauf zum Markt-
platz führte. Dort wurde zum Monsterkonzert 
geblasen und ausgelassen gefeiert. Viele Sujets 
wie etwa die Zwätschge Zonft Rinech, die KiTa 
Pink Panther, die gruseligen Ruckfeldperchten 
aus Würenlingen sowie viele  befreundete Gug-
gen sorgten für unvergessliche Farbtupfer.

«Fantasiastisch»: Die Schnägge Schränzer Rinech sorgten nicht nur optisch, sondern auch musikalisch für Farbtupfer.

GEMEINDE

29

www.ihregartenwelt.ch

Auch für Kleinarbeiten
sind wir gerne für Sie da. 

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Sven Ivanić
Stilbruch
Donnerstag, 9. März | 20.00 Uhr 

Saalbaustadl
Paldauer | Sigrid & Marina | Stefan Roos 
Samstag, 11. März | 20.00 Uhr 

Theater Rigiblick
Tribute to John Lennon
Samstag, 25. März | 20.00 Uhr 

TRIBUTE 
TO 
JOHN 
LENNON here

todayUrsus und Nadeschkin
Der Tanz der Zuckerpflaumenfähre
Do., 30. und Fr., 31. März | 20.00 Uhr 

Michel Gammenthaler
Hugo?
Samstag, 22. April | 20.00 Uhr 



DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Kreismusikschule 
Seetal viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich 
für den schönen Auftrag. 
www.kms-seetal.ch
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Erste Frühlingsboten erwecken neues Leben

Feuer-, Indianerbohnen, Linsen, Erbsen: voll im 
Trend – der Proteinlieferant der Zukunft!

Montag, 6. März 2023, 18.30 – 21.30 Uhr und

Montag, 13. März 2023, 18.30 – 21.30 Uhr

Neumattschulhaus Reinach, Kosten: Fr. 80.–

Anmeldung so rasch wie möglich.

Elektrosmog – Vortrag mit Bruno Aeschbach

Donnerstag, 16. März 2023, 19.30 – ca. 21.00 Uhr

Aula Schule Breite, Reinach, Kosten: 17.–

Anmeldungen werden auch kurzfristig entgegen-

genommen.

Besichtigung der Zweifel Chips 

Donnerstag, 20. April 2023, 12.15 – ca. 17.00 Uhr.

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: 42.– (Kinder 

ab 11 Jahren)

Anmeldung bis 30. März 2023.

Führung durch den Hauptbahnhof Zürich
Freitag, 12. Mai 2023, 16.00  – 18.00 Uhr. 

Treffpunkt Hauptbahnhof Zürich, individuelle An-

reise, Kosten: 40.–

Anmeldung bis 24. April 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder nehmen Sie 

Kontakt auf per E-Mail: wynental@vhsag.ch.

Mit Elan ist der Vorstand der VHS Wynental an der Vorbereitung des neuen Programmes. Die 
neuen Ideen versprechen wiederum ein spannendes, abwechslungsreiches Jahr. Mit den ersten 
Frühlingsboten stürzen wir uns in die Welt der Hülsenfrüchte. Wir bringen Ordnung in das Strah-
lenchaos des Elektrosmogs und gehen den beliebten Zweifel-Chips auf den Grund. Wir von der 
VHS-Wynental wünschen Ihnen allen einen spannenden und tollen Frühlingsstart.



• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Bedachungen und Fassaden

Montagen und Verkauf:                                        
- Garten-/Blockhäuser
- Gewächshäuser
- Carport

Sowie:
- Umbauten
- Sanierungen
- Zimmerarbeiten
- Bedachungen
- Dachfenster
- Flachdachabdichtungen
- Fassadenverkleidungen

Beat Haller, Seetalstrasse 60, 5708 Birrwil 
www.steilundfl ach-bedachungen.ch

079 333 35 76
beatbirrwil@bluewin.ch    

Lager: Oberkulmerstrasse 820
 5728 Gontenschwil

steil & fl ach GmbH

Der Preis ist heiss!

ab Fr. 320.–

4 

SOMMER
REIFEN

montiert
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Die WYNAexpo-Ausgabe 2023 nimmt Fahrt auf

Jetzt stehen die Zeichen in der Oberwynentaler Metropole Reinach ganz auf WYNAexpo. Vom 27. 
bis 30. April werden die Tore zur beliebten Gewerbemesse im Reinacher Moos geöffnet. Nach der 
Verschiebung im vergangenen Jahr sei alles startklar, wie Christian Schweizer und Matthias Haller 
vom OK verraten. Besucherinnen und Besucher dürfen sich schon jetzt auf viele Highlights freuen.

Der neuste Unimog wird an der WYNAexpo zu sehen sein. Die fahrenden Werbebotschafter (rechts) sind ab sofort unterwegs.

(tmo.) – Die Zeit läuft. Eigentlich schneller, als den 

beiden Expo-Machern Christian Schweizer und 

Matthias Haller lieb ist. Die Vorfreude aber ist gross 

und einer tollen Messe mit einem wiederum bun-

ten Gewerbemix steht nichts im Wege. Auf einer 

Ausstellungsfläche von 4000 Quadratmetern zeigt 

sich das vorwiegend lokale und regionale Gewerbe 

den Besucherinnen und Besuchern wie gewohnt 

von seiner besten Seite. Praktisch alle Aussteller 

haben ihre Zusage aus dem letzten Jahr aufrecht-

erhalten und die Hallen sind ausgebucht, wie Chris-

tian Schweizer signalisiert. Auch die Gastro-Be-

triebe sind an Bord. Nicht zu vergessen natürlich 

das Rahmenprogramm, welches die vergangenen 

WYNAexpo-Ausgaben immer mitgeprägt und aus-

gezeichnet hat. Der Volksfestcharakter, Partytime 

mit dem After-Sun-Team Zetzbu, gutes Essen, He-

likopterflüge und spannende Themenausstellungen 

sind fixer Bestandteil der neusten Ausgabe. Neue 

Wege beschreitet die Messeleitung in diesem Jahr 

mit zwei Themenausstellungen, welche auf der 

asphaltierten Westseite der Eishalle im Aussenbe-

reich stattfinden. Nach dem 75-Jahr-Jubiläum der 

Marke Unimog gastiert der legendäre Alleskönner 

am Samstag, 29. April, in den verschiedensten Aus-

führungen in Reinach. Erwartet werden Fahrzeuge 

von Mitgliedern des Unimog-Clubs Gaggenau. Pre-

senting Partner ist die Mercedes-Benz Automobil 

AG, Rohr. Am Sonntag, 30. April, wird das Herz von 

Liebhabern sportlicher Fahrzeuge höher schlagen. 

Bühne frei heisst es dann für legendäre Fahrzeu-

ge der Marke Porsche von Mitgliedern des Porsche 

Clubs Mittelland. An der WYNAexpo 2023 ist also 

wieder viel los. Höchste Zeit, sich den Termin fett in 

der Agenda einzutragen.



Persönliche Arbeit – 
Ihr Schreiner machts

Holzbodenbeläge
Innenausbau
Fenster und Türen

MAX DÖBELI AG
B A U S C H R E I N E R E I
5737 MENZIKEN

T 062 771 19 28 | F 062 771 05 24
post@doebeliag.ch

Die Landfrauen Zetzwil (oben links) waren tolle Gastgeberinnen. Präsidentin Verena Kaspar mit Tanja Bolliger (l.) und Hanni Gloor.

93. Tagung: Landfrauen im Bezirk Kulm geben Vollgas
Sie ging wie das heisse Messer durch die Butter – die 93. Tagung der Landfrauenvereinigung des 
Bezirks Kulm, welche im Gemeindesaal in Zetzwil stattfand und von den Zetzbuer Landfrauen 
perfekt organisiert wurde. Unter den 82 Anwesenden war auch Gemeindeammann Daniel Heggli.

(tmo.) – Sie sei so etwas von nervös und habe im 

Vorfeld der Tagung die schlimmsten Albträume ge-

habt, wie Präsidentin Verena Kaspar die Anwesen-

den begrüsste. Dazu hatte sie nicht den geringsten 

Grund. Sie führte souverän und zackig durch die 

neun Traktanden umfassende Generalversamm-

lung, die zu keinen Diskussionen Anlass gab und 

mit einem Plus in der Kasse abschloss. Wie enga-

giert die Landfrauen im Bezirk sind, zeigten sowohl 

der Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr als 

auch der Blick ins aktuelle Jahresprogramm mit 

Einsätzen an grossen Events wie der AMA Aarau, 

der landwirtschaftlichen Ausstellung Lenzburg 

oder Einsätzen im Buureland anlässlich der WY-

NAexpo in Reinach. «Ihr Frauen in den Dörfern leis-

tet die grosse Arbeit. Für dieses grosse und soziale 

Engagement bedanke ich mich ganz herzlich», sag-

te Präsidentin Verena Kaspar. Blumen, welche sie in 

Form eines schönen Strausses auch an Hanni Gloor 

aus Leutwil überreichte. Sie hat zehn Jahre lang die 

Kafistube auf der Liebegg mit Herzblut organisiert. 

Solche Einsätze sind nur mit entsprechender Frau-

enpower zu stemmen. Deshalb werden immer neue 

Mitglieder und Helferinnen gesucht. Der Rückgang 

sei nämlich trotz Neueintritten leider nicht aufzu-

halten. Eine Blutauffrischung zeichnet sich im Vor-

stand ab. Die Gontenschwilerin Tanja Bolliger wird 

dereinst das Präsidium der Landfrauenvereinigung 

übernehmen. Vorstands-Luft schnuppert sie bereits 

jetzt schon an der Seite von Verena Kaspar. 
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Marita Jablonski, Sandra Horstink und Beat Weber mit ihren Kunstwerken und der Jury, die keine leichte Aufgabe hatte.

Thema Essen und Trinken fantasievoll umgesetzt

Essen und Trinken gehören zu den schönsten Dingen im Leben. Gerade beim Zubereiten und An-
richten ist neben Können auch Kreativität gefragt. Letztere war auch im Spiel, als es um die 
Umsetzung des Jahresthemas Essen und Trinken für die Frühlingskarten-Kollektion 2023 der 
Stiftung Lebenshilfe in Reinach ging. Die Jury war begeistert von der vielfältigen Bilderpalette.

(tmo.) – Egal, unter welches Thema die aktuelle 

Kartenkollektion gestellt wird: Die Klienten aus al-

len Abteilungen der Stiftung Lebenshilfe Reinach 

lassen ihrer Fantasie und Kreativität jeweils freien 

Lauf und stellen die Jury bei der Auswahl der drei 

Sujets für den Druck der Frühlingskarten immer 

wieder vor eine schwierige Aufgabe. Im Vorfeld der 

Vernissage hatte die Öffentlichkeit die Möglich-

keit, ihren Favoriten via Onlinevoting die Stimme 

zu geben. «800 Teilnehmer haben auf diesem Weg 

ihre Stimme abgegeben», wie Geschäftsleiter Phil-

ippe Crameri sagte. Aus den zehn meistgewählten 

Sujets musste die Jury die drei finalen Sujets für 

den Kartendruck wählen. Diese Aufgabe nahmen 

Politiker Adrian Meier, Michelin-Sternekoch Ma-

nuel Steigmeier und Künstlerin Petra Hochstrasser 

sowie die drei Vertreter der Stiftung Lebenshilfe 

mit Stiftungsratspräsident Andreas Huber, Abtei-

lungsleiter Adrian Moser und Katrin Estermann 

wahr. Alle zeigten sich beeindruckt von der Sujet-

vielfalt und der Umsetzung. Das Sujet Popcorn mit 

den explodierenden Maiskörnern von Beat Weber 

stand ziemlich schnell als Favorit fest. Ins Kartenset 

schafften es schlussendlich auch das Sujet Teebeu-

tel von Sandra Horstink und die fruchtige Smoo-

thie-Mixer-Szene von Marita Jablonski.

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Schwarzenberg 307
5728 Gontenschwil

Telefon 062 726 08 00
www.wasserwaerme.ch

Wasser & Wärme GmbH
Sanitär

Heizungen
5728 Gontenschwil  |  062 726 08 00  |  wasserwaerme.ch

Ihr zuverlässiger Partner für

Sanitär, Heizung, Lüftung
Neubau, Umbau
Heizungssanierungen

Service

Boilerentkalkungen
Enthärtungsanlagen
Badsanierungen

+ Young- & Oldtimer
+ Diagnosearbeiten
+ MFK-Bereitstellung
+ Reifenservice
+ Service nach Herstellervorgaben

Autowerk Heiz | Michael Heiz | Neudorfstrasse 4a | 5734 Reinach | 076 358 57 34 | www.autowerkheiz.ch
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H. R. Roth (Rojo)
Retrospektive

Ausstellung im
Schneggli Reinach
10. März – 2. April

Jeweils Samstag und Sonntag
13.30 – 17.00 Uhr

Vernissage: 10. März, 19.00 Uhr
Ort: Dachgeschoss Schneggli

Vereinigung Museum Schneggli, Hauptstrasse 73, Reinach www.museum-schneggli.ch

Das Museum Schneggli widmet 
Hans Rudolf Roth «Rojo» eine Retrospektive

Vom 10. März bis 2. April widmet das Museum Schneggli dem im Jahr 2021 verstorbenen Künstler 
Hans Rudolf Roth «Rojo» eine sehenswerte Ausstellung. Peter Hauri hat als Freund des Künst-
lers einen Grossteil der Bilder zur Verfügung gestellt und viel Zeit in die Retrospektive investiert. 
In fünf thematisch gestalteten Räumen zeigt die Vereinigung Museum Schneggli einen breit- 
gefächerten Einblick in das einzigartige Schaffen des Aargauer Künstlers.

(pte) – Ruedi Weber aus Menziken gab den ei-

gentlichen Anstoss, den einheimischen Künstler 

Hans Rudolf Roth «Rojo» im Rahmen einer Aus-

stellung im Schneggli zu präsentieren. Durch den 

Kontakt mit Peter Hauri entstand die Möglichkeit, 

die beeindruckenden Bilder des «Meisters des 

kaum sichtbar geführten Pinselstrichs» in Reinach 

zu zeigen. «Peter Hauri hat sehr viel Zeit inves-

tiert und einige der ausgestellten Bilder eigens 

in Frankreich geholt», freut sich Ursula Rüesch 

von der Vereinigung Museum Schneggli über das 

Engagement. Der im Jahr 1942 in Menziken ge-

borene Hans Rudolf Roth hat sein Auge in einer 

Ausbildung zum Fotografen geschult und sich ab 

1958 mit der Malerei beschäftigt. Er entwickelte 

schnell seinen eigenen, unverkennbaren Stil und 

seine Devise «Wo Schatten ist, ist auch Licht» 

zeigte sich oft in warmen, flächigen Farbtönen. 

Rätselhafte Licht- und Schattenspiele prägen sei-

ne Szenarien von Plätzen, Strassen oder Bars. Die 

Inspiration für seine Werke fand Hans Rudolf Roth 

in der Region und auf seinen Reisen nach Spanien, 

in die USA und nach Mexiko. Längere Zeit lebte er 

im spanischen Dénia, wo er sich seinen Künstler-

namen «Rojo» zulegte. Im Jahr 2013 legte «Rojo» 

den Pinsel endgültig zur Seite. Er ist im Septem-

ber 2021 nach längerer Krankheit verstorben. «Mit 

seinen Bildern macht uns Hans Rudolf Roth ein 

Geschenk, das zum Verweilen, Nachdenken und 

Geniessen einlädt», blickt Peter Hauri auf das Ge-

samtwerk. Geöffnet ist die Ausstellung jeweils am 

Samstag und Sonntag von 13.30 bis 17.00 Uhr, 

die Vernissage findet am 10. März, 19.00 Uhr, im 

Dachgeschoss des Museums Schneggli statt.
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Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch



Peter Berchtold  Industriestrasse 9 / Widenmatt
 5712 Beinwil am See
 Tel. 062 772 35 00 / Fax 062 772 35 01

B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Wir sind bereit für den Sommer – und Sie?

Von hier.
Mit Kompetenz.

 Für Sie.

helvetia.ch/reinach-ag

Oliviero Mastropierro
Verkaufsleiter
M 079 820 48 25

Gian-Andrea Mirer
Kundenberater
M 078 723 81 80

Dominik Beckert
Kundenberater
M 079 637 56 55

Agentur Reinach AG
T 058 280 33 11

 

Jetzt Termin 

vereinbaren!
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Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

Mike’s
«Brätzeli»

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Neue Miet- 
wohnungen  

21/2 bis 51/2 Zimmer  
www.seegarten-seengen.ch 

Erstvermietung ab  
Dezember 2023 
Brestenbergstrasse 13 
5707  Seengen



Dreifach-Glas, Kunststoff, Holz-Alu und Verriegelungen nach neuesten Erkenntnissen zeichnen die Internorm-Fenster aus.Die Fachkräfte des Fenster-Center-Teams sind Garant für Qualitätsarbeit beim Einbau von Fenstern, Türen und Fensterläden.

Die fahrende Werkstatt für Notfälle und Servicearbeiten. Vorbereitungen für die Fenster-Montagen in der Werkstatt.

Energie und gleichzeitig auch Geld sparen beschränken sich längst nicht nur auf eine effiziente 
Isolation der Gebäudehülle. Zum Spareffekt tragen auch die technisch modernen Fenster bei, 
welche heute in der Regel über eine Dreifachverglasung verfügen und von der Fenster-Center AG 
Reinach angeboten und montiert werden.

Fenster-Center AG: Fensterspezialist mit Durchblick 

(tmo.) – Wer seine Fenster austauschen lässt, 

macht dies häufig aus zwei Gründen: Entweder 

fallen die bestehenden Fenster fast aus dem Rah-

men oder sind sonst beschädigt. Es kann aber auch 

sein, dass die alten Fenster den heutigen modernen 

Energiestandards nicht mehr genügen. Deshalb 

steht bei Hausbesitzern mit einer Fenstersanie-

rung das Einsparen von Kosten für den Energie-

verbrauch dank verbesserter Wärmedämmung im 

Vordergrund. «Der Wärmeverlust lässt sich mit ei-

nem neuen Fenster um ein Vielfaches verringern. 

Zudem zählen Schall- und Einbruchschutz zu den 

weiteren Vorteilen einer Fenstererneuerung», wie 

Dieter Hunziker von der Fenster-Center AG erklärt. 

Letzteres demonstriert er am Beispiel eines neu-

artigen Verriegelungsmechanismus (einem Klapp-

verschluss), welcher von Fensterbauer Internorm 

angeboten wird. Dass ein Fenstertausch oder eine 

Fenstersanierung in die Hände eines Profis gehört, 

versteht sich von selbst. Die erfahrenen Fachleute 

der Fenster-Center AG an der Aarauerstrasse 29 in 

Reinach beraten ihre Kunden gerne über die ver-

schiedenen Produkte und Möglichkeiten. Dabei 

setzt das Reinacher Unternehmen auf die Produkte 

und das Know-how von Internorm. Diese Fenster-

baufirma ist ein bekannter Player auf dem Fenster-

markt und punktet mit Qualität, Innovation, Design 

und Sicherheit. «Es handelt sich um Premiumpro-

dukte, welche wir aus Überzeugung in unserem 

Programm haben und mit diesen seit Jahren beste 

Erfahrungen machen», wie Dieter Hunziker erklärt. 

Die Nummer 1 unter den verkauften Fenstern ist 

dabei das Kunststofffenster mit Dreifachglas und 

spezieller Beschichtung für mehr Lichtdurchlässig-

keit. Pflegeleicht, widerstandsfähig, langlebig, un-

empfindlich gegen Feuchtigkeit und geringe Wär-

meleitfähigkeit sind nur einige von vielen positiven 

Eigenschaften, welche dieses Fenster auszeichnen. 

Weitere Ausführungen sind in Kunststoff-Alu oder 

Holz-Alu erhältlich. Was wo am meisten Sinn 

macht und mit welchen Vor- oder Nachteilen zu 

rechnen ist, zeigt Dieter Hunziker gerne im Rahmen 

einer Beratung im Vorfeld einer Fenstermontage 

auf. «Der Kunde erhält bei uns Qualität in allen Be-

reichen. Sei es bei den Produkten oder den Dienst-

leistungen.» Dazu gehört auch die Service-Abtei-

lung, die mit einer fahrenden Werkstatt unterwegs 

ist und bei Notfällen (z. B. Glasbruchersatz) Hilfe 

leistet. Wie der Name bereits sagt, kommt der Ser-

vice-Bus auch für das Einstellen von alten und neu-

en Fenstern, beim Getriebewechsel von Fenstern al-

ler Marken oder bei Wartungen von Zylindern und 

Schliesssystemen zum Einsatz. Ein Service im Zwei-

jahresturnus zum Werterhalt der Fenster sei eine 

gute Investition, wie Dieter Hunziker findet. Je nach 

Zustand kann sich auch eine Sanierung der beste-

henden Fenster lohnen. Hier werden zum Beispiel 

die kompletten Rahmen ersetzt und die Anschlüsse 

neu gemacht. Vorbereitungen dazu werden in der 

grossen Firmenwerkstatt getroffen, bevor beim 

Kunden die abschliessenden Montagearbeiten 

ausgeführt werden. «Der Kunde bekommt bei uns 

alles aus einer Hand», so Dieter Hunziker. Andere 

Handwerker wie etwa Maurer oder Gipser muss 

der Kunde dabei nicht aufbieten. Hand bietet die 

Fenster-Center AG gerne auch, wenn die Anschaf-

fungen von Fensterläden in Alu-Ausführung sowie 

Haus- und Nebeneingangstüren geplant sind. Im 

Showroom an der Aarauerstrasse kann man Fens-

terläden, Mustertüren und verschiedene Beschläge 

besichtigen. Informationen bekommt man auch 

auf der Website www.fenster-center.ch oder an der 

WYNAexpo vom 27. bis 30. April im Reinacher 

Moos.
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Ergänzen sich perfekt: Julia Galli, Mahalia Horvath und Ladina Bisaz (von links). Die Bühnenversion schrieb Gunhild Hamer.

Vorhang auf für Hermann Burgers Roman «Schilten»

Das Jahresthema «Hermann Burger» im Reinacher Theater am Bahnhof (TaB) geht mit der The-
ateraufführung von Hermann Burgers Roman «Schilten» (Bühnenversion und Regie: Gunhild 
Hamer) in eine weitere Runde. Ein Höhepunkt, den man sich nicht entgehen lassen darf. Der 
Vorhang zur Premiere wird am 3. März um 20.15 Uhr geöffnet.

(tmo.) – «Schilten» war Hermann Burgers Roman-

debüt und wird als einer der wichtigsten Schwei-

zer Romane der Nachkriegszeit gehandelt. Leh-

rer Peter Stiner unterrichtet im abgelegenen Ort 

Schilten im Ruedertal. Die Nähe des Friedhofes, 

die Sinnlosigkeit seines Berufs und die Einsamkeit 

lassen ihn verzweifeln. Aufgrund seiner exzentri-

schen Lehrmethoden wird er entlassen. Unter dem 

Pseudonym Armin Schildknecht rekapituliert er 

sein gescheitertes Experiment und einen Grossteil 

des absurden Schulstoffs im «Schulbericht zuhan-

den der Inspektorenkonferenz». Gunhild Hamer 

hat aus dem Roman eine beeindruckende Büh-

nenversion geschaffen, in welcher sie auch Regie 

führt. Den Monolog hat sie auf drei junge Böjuer 

Schauspielerinnen (Ladina Bisaz, Julia Galli und 

Mahalia Horvath) verteilt, die sich bereits aus der 

Volksschulzeit sehr gut kennen und sich auf der 

Bühne perfekt ergänzen. Dass drei Damen die Rol-

le von Armin Schildknecht spielen, war für Gun-

hild Hamer von Anfang klar. «Schildknecht ist in 

diesem Fall geschlechtsneutral», wie sie sagt. Für 

das Projekt, welches vor rund eineinhalb Jahren 

startete, wurde auch extra ein Chor gebildet, der 

aus Mitgliedern des TaB-Ensembles besteht und 

von Yaroslava Kästli geleitet wird. Die musikali-

schen Szenen, welche unter anderem am Ort der 

Handlung aufgenommen wurden, werden visuell 

als Intermezzo auf die Theaterbühne projiziert und 

machen die Theateraufführung zu einem beson-

deren Erlebnis. Aufgeführt wird das Theaterstück 

bis am 18. März.

«Mein Herzenswunsch ist es, die Menschen im 
Leben weiterzubringen und ihnen zu helfen 
Ängste, Blockaden und hindernde Verhaltens-
muster aufzulösen. «Meine Herzensaufgabe ist 
es, Menschen Farbe in ihr Leben zu bringen 
und ihnen beim Realisieren von Projekten bera-
tend zur Seite zu stehen. ALLES ist möglich! 
Gemeinsam finden wir die passende Lösung.»

5712 Beinwil am See 
079 425 05 26 
info@martinamoos.ch

Geht 
nicht, 

gibt es 
nicht.

www.martinamoos.ch

Freude an Farben 
seit Generationen

Malergeschäft Steiner AG | Beinwil am See  
www.malersteiner.ch | info@malersteiner.ch  

Eine kompetente Beratung, Termintreue und eine 
saubere Arbeitsweise sind für uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Wir bevorzugen eine umweltbewusste  
Material ver ar beitung und ein nachhaltiges Vorgehen. 

062 771 21 14
Arbeitsbezogenes Coaching für Jugendliche und junge Erwachsene

Besuchen Sie uns an der

WynaExpo vom 27. – 30. April 

am Stand in der Tennishalle T147/148

Wir freuen uns auf Sie
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21. Teddy-Ausstellung mit Verkauf im Saalbau: 
«Teddys sind viel mehr als Kindheitserinnerungen»

Gleich zweimal musste die beliebte Reinacher Teddy-Ausstellung Corona-bedingt ausfallen. Am 
4. März wird der Reinacher Saalbau nun wieder ganz im Zentrum der Teddy-Begeisterten stehen. 
Motiviert und voller Tatendrang zeigen sich die beiden Initiantinnen Lilo Marzohl und Katharina 
Schulthess: «Wir freuen uns auf Teddy-Freunde jeden Alters. Gerade in der heutigen Zeit stehen 
die textilen Weggefährten wieder hoch im Kurs und sind weit mehr als Kindheitserinnerungen».

 (pte) – Über 30 Ausstellende präsentieren und 

verkaufen an der 21. Teddy-Ausstellung ihre Bä-

ren. Während einige Teddy-Manufakturen aus der 

Region im Saalbau ausstellen, reisen drei Stand-

betreibende gar aus Deutschland an. «Wir freuen 

uns sehr über die breite Resonanz, die aufzeigt, 

dass die Freude an Teddys nach wie vor ungebro-

chen ist», stellt Lilo Marzohl fest. Mit ihren «Lovely 

little Teddy Bears» wird auch sie mit ihren Bären 

an einem Stand vertreten sein. Ebenso mit dabei 

ist Katharina Schulthess, die seit 27 Jahren mit der 

Textilwerkstatt in Erlinsbach ein Fachgeschäft für 

Teddy- und Nähbedarf führt. Katharina Schulthess 

weiss aus Erfahrung, dass der Fantasie bei der Ge-

staltung von Teddybären kaum Grenzen gesetzt 

sind. «Viele der Ausstellenden sind schon lange 

Jahre dabei und überraschen jedes Jahr mit neu-

en, herzigen und innovativen Teddybären», freut 

sie sich auf die Stammgäste der Reinacher Aus-

stellung. Ein paar wenige Ausstellende werden am 

4. März das erste Mal ihre Handarbeiten im Rah-

men der traditionellen Teddy-Ausstellung zeigen. 

Im Rahmenprogramm gibt es um 16.30 Uhr eine 

kleine Verlosung, am Flohmarkt gibt es Dekorati-

onen, Gebrauchtes und Überflüssiges und Heinz 

Hofer wird beim Eingang des Saalbaus mit seiner 

Motorsäge Holzfiguren gestalten. Ein Besuch im 

Kafistübli bietet Gelegenheit, sich über liebgewon-

nene und neu erstandene Teddybären auszutau-

schen und Gleichgesinnte kennenzulernen. «Man 

kann den Aufwand des Teddy-Nähens nicht voll 

berechnen», ist Katharina Schulthess realistisch, 

«es ist aber ein sehr schönes Hobby, mit dem man 

viel Freude bereiten kann».
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SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

WWorortteewwunundederrbbararee
sind das

letzte

Trauerrede

Die Abschiedsworte an Ihre Liebsten – individuell und ausdruckstark.  
Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Geschenk

Mitglied des Schweiz. Verbandes
der Bestattungsdienste

Wynental – Seetal – Ruedertal  / bestattungen-sonnental.ch  / 062 772 20 20

Simone Elsasser
Holunderweg 5 · 5737 Menziken

Tel. 079 647 40 64 
 sime@inmovement.ch  

Kursprogramm Frühling:
●	 Rückengymnastik
●	 Bodytoning
●	 Selbsthypnose Themen:
 ► Wechseljahresbeschwerden
 ► Menstruationsbeschwerden
 ► Stress
 ► Schmerzen 

www.inmovement.ch
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Nachfolge geregelt: Ab 2024 gibt es die 
«Spartageskarte Gemeinde» zu kaufen 

Das Nachfolgeprodukt der Tageskarte Gemeinde ist bekannt. Ab 2024 kann an den Schaltern 
der Gemeinden und Städte exklusiv die «Spartageskarte Gemeinde» gekauft werden. Das neue 
Angebot orientiert sich an der bekannten Spartageskarte des öV: Es steht den Kundinnen und 
Kunden in zwei Preisstufen für die 1. und 2. Klasse mit oder ohne Halbtax zur Verfügung. Aus-
gegeben wird die Karte als personalisiertes Mobile- oder Papierticket. Die Kontingentierung je 
Kommune sowie die Einschränkung auf die eigenen Einwohnerinnen und Einwohner entfallen. 
Damit erhalten auch nicht-digitalaffine Kundinnen und Kunden Zugang zur öV-Sparwelt. 

(Eing.) – Im Oktober 2020 informierte die Alliance 

SwissPass über den Entscheid, die Tageskarte Ge-

meinde in der heutigen Form noch bis Ende 2023 

anzubieten. Gleichzeitig betonte die öV-Bran-

chenorganisation, an der mittlerweile seit fast 

20 Jahren bestehenden Partnerschaft mit dem 

Schweizerischen Gemeindeverband (SGV) und 

dem Schweizerische Städteverband (SSV) festhal-

ten und gemeinsam ein alternatives Angebot ent-

wickeln zu wollen. Im Sommer 2022 präsentierten 

SGV, SSV und Alliance SwissPass den Gemeinden 

und Städten das Konzept für eine «Spartageskarte 

Gemeinde» nach dem Vorbild der bereits etablier-

ten Spartageskarte im öV. «Die Kommunen spra-

chen sich – wie die beteiligten Verbände – mit 

grosser Mehrheit für das neue Produkt aus», sagte 

Claudia Kratochvil-Hametner, stellvertretende Di-

rektorin des SGV, im Rahmen einer Medienkonfe-

renz am 9. Februar 2023.

Schweizweites Kontingent, zwei Preisstufen 
Der Verkauf der Spartageskarte Gemeinde erfolgt 

ausschliesslich über die Schalter der Gemeinde- 

res pektive Stadtverwaltungen. Damit erhalten auch 

nicht-digitalaffine Personen Zugang zur «Spar-

welt» des öffentlichen Verkehrs. Es wird künftig 

nur noch ein schweizweites Gesamtkontingent pro 

Tag geben. Zudem entfällt die Einschränkung, dass 

der Verkauf nur an die Einwohnerinnen und Ein-

wohner der eigenen Gemeinde erfolgen darf. Statt 

die Gemeinden abzuklappern, können sich Kaufin-

teressierte über www.spartageskarte-gemeinde.ch

über die Verfügbarkeit am gewünschten Tag infor-

mieren und die Tageskarte am Schalter der Kom-

mune ihrer Wahl beziehen. Wie bei der etablierten 

Spartageskarte gilt auch bei der Spartageskarte 

Gemeinde: Früher buchen, günstiger reisen. Das 

Produkt wird in zwei Preisstufen, für die 1. und 2. 

Klasse sowie für Personen mit und ohne Halbtaxa-

bonnement angeboten. Die günstigere Stufe steht 

bis maximal 10 Tage vor dem Reisetag zur Verfü-

gung und kostet mit Halbtaxabo in der 2. Klasse 

39 Franken. Es kann eine beliebige Anzahl gekauft 

werden, wobei jede Tageskarte personalisiert ist. 

Sie kann wahlweise als E-Ticket ausgedruckt oder 

als Mobile Ticket per E-Mail bezogen werden. Alle 

Details des Angebots können dem Factsheet ent-

nommen werden.

Gemeinden und Städte stehen hinter neuer 
Lösung 
Die Kosten für den Aufbau und Betrieb der Ver-

49

triebslösung übernimmt die öV-Branche. «Wir sind 

überzeugt, dass wir mit der Spartageskarte Ge-

meinde unseren Bewohnerinnen und Bewohnern 

weiterhin ein tolles öV-Produkt anbieten können», 

sagte Monika Litscher, Vize-Direktorin des SSV. 

Viele Städte hätten sich im Vorfeld bereits sehr 

erfreut über die Lösung gezeigt. Auch Claudia Kra-

tochvil-Hametner vom Gemeindeverband zeigte 

sich zufrieden: «Alle Personen können die Sparta-

geskarte Gemeinde überall beziehen. Gleichzeitig 

haben die Gemeinden und Städte kein finanzielles 

Risiko mehr, da nur verrechnet wird, was auch ver-

kauft wurde.» Alliance-SwissPass-Geschäftsführer 

Helmut Eichhorn freute sich, «dass wir eine gute 

Lösung gefunden haben und die gute Zusammen-

arbeit zwischen den Gemeinden und Städten und 

dem öV weiterführen können.»

Factsheet Spartageskarte Gemeinde

Geltungsbereich    Gültig auf dem GA-Geltungsbereich. 
Gültigkeit  Gültig am Reisetag von Betriebsbeginn bis 5 Uhr des Folgetages.
Segmente  Erhältlich für Kundinnen und Kunden mit und ohne Halbtax.
Klasse  Erhältlich für die 1. und 2. Klasse in zwei verschiedenen Preisstufen.
Preise  Klasse und Segment Preisstufe 1 Preisstufe 2
   bis maximal 10 Tage vor dem Reisetag erhältlich bis maximal 1 Tag vor dem Reisetag erhältlich

  2. Klasse 1/2 CHF 39.– CHF   59.–
  2. Klasse 1/1 CHF 52.– CHF   88.–
  1. Klasse 1/2 CHF 66.– CHF   99.–
  1. Klasse 1/1 CHF 88.– CHF 148.–
Vorverkauf  Spartageskarten Gemeinde sind nur im Vorverkauf (bis maximal 1 Tag vor dem Reisetag) 
  erhältlich. Jeweils 6 Monate vor dem gewünschten Reisetag können Spartageskarten 
  verkauft werden.
Verfügbarkeits-  Auf www.spartageskarte-gemeinde.ch (Seite noch nicht aktiv) wird die Verfügbarkeit 
anzeige  der Spartageskarte pro Tag angezeigt. Ein direkter Verkauf an die Kundinnen und Kunden
  in Selbstbedienung über diese Website ist nicht möglich.
Kontingente -  Es gibt nur noch ein schweizweites Kontingent. Alle Gemeinden und Städte greifen über eine zentrale 

Webapplikation auf das gleiche Kontingent zu. Ist dieses ausgeschöpft, kann für den gewählten Reise-
tag schweizweit bei keiner anderen Kommune mehr eine Spartagekarte Gemeinde gekauft werden.

 - Die tiefere Preisstufe steht bis max. 10 Tage vor dem Reisetag zur Verfügung.
 - Zu Beginn wird das Gesamtkontingent ungefähr im Rahmen des heutigen Tageskarte-Gemeinde-
  Umlaufs liegen. Die SBB als Mandatsträgerin des Nationalen Direkten Verkehrs (NDV) bewirtschaftet die 
  Kontingente.
Spezifika zum - Der Verkauf erfolgt ausschliesslich (exklusiv) über die Gemeinden und Städte.
Verkauf -  Es gibt beim Verkauf keine Einschränkung auf die Einwohnerinnen und Einwohner der verkaufenden 

Kommune.
 - Die Gemeinden und Städte tragen kein finanzielles Risiko mehr. Sie bezahlen dem öffentlichen Verkehr 
  nur, was sie auch effektiv verkaufen und werden für ihren Aufwand mit einer Verkaufskommission 
  entschädigt.
Trägermedium   Die Spartageskarte wird als E-Ticket im PDF-Format oder Mobile Ticket (QR-Code, der auf dem Smart-

phone dem Kontrollpersonal vorgewiesen werden kann) ausgegeben. Die Verkaufsstelle entscheidet, ob 
sie das E-Ticket ausdruckt oder das Mobile Ticket per E-Mail verschickt.

Personalisierung   Die Spartageskarte Gemeinde ist ausschliesslich personalisiert mit Vor-, Nachname sowie Geburtsdatum 
der reisenden Person(en) erhältlich. So kann die Karte im Verlustfall nachgedruckt werden. Gleichzeitig 
wird der Zwischenhandel unterbunden. Die Reisenden müssen sich beim Kontrollpersonal des öffent-
lichen Verkehrs mit einem amtlichen Lichtbildausweis oder einem gültigen öV-Abonnement ausweisen 
können.

Umtausch und   Erstattungen sind wie bei den übrigen Sparangeboten des NDV nur in Ausnahmefällen gegen einen
Erstattung    Selbstbehalt von 10 Franken möglich.



«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns am Sagiweg 2 
in Menziken vorbei, rufen 
Sie uns an 062 885 11 90.

Susanne Hofmann
Leiterin Region 
Unteres Seetal / Wynental

Steuerliche Planung der Investition in die Liegenschaft

Drei Dinge gilt es zu beachten: Mit Weitsicht planen, nachhaltig in-
vestieren, Steuern optimieren.
Denn Liegenschaftsunterhalt ist nicht gleich Liegenschaftsunterhalt. Werterhal-
tende, wertvermehrende Aufwendungen, Lebenshaltungskosten, Investitions-
kosten, Anlagekosten, Unterhaltskosten, Investitionen in Energiesparmassnah-
men, haben Sie noch den Durchblick?

Planen Sie früh genug. Besprechen Sie Ihr Vorhaben mit Ihrem Steuerberater, 
bevor Sie mit dem Umbau beginnen. 

Anhand des Merkblattes «Liegenschaftsunterhalt des Kantons Aargau» kann 
Ihnen Ihr Steuerberater den Unterschied von Investitionen und Aufwendungen 
erklären und z. B. anschaulich aufzeigen, wann eine Sitzplatzverglasung in der 
Steuererklärung abzugsberechtigt ist und wann nicht. Neu sollten auch den 
energiesparenden und dem Umweltschutz dienende Massnahmen, sowie den 
Rückbaukosten im Hinblick auf den Ersatzneubau Beachtung geschenkt werden.

Grundsätzlich gilt, dass grössere abziehbare Aufwendungen auf mehrere Jahre 
verteilt werden sollten, damit die Steuerprogression optimal gebrochen wird. 
Stehen dagegen mehrere kleinere Aufwendungen an, sind diese möglichst im 
gleichen Jahr zusammen zu legen, damit der jährliche Pauschalabzug ab und an 
überschritten werden kann.

Die Liegenschaftsunterhaltskosten können im Zeitpunkt der Rechnungsstellung 
oder im Zeitpunkt der Zahlung in Abzug gebracht werden. Dies ergibt punkto 
massgeben-des Steuerjahr einen gewissen Gestaltungsspielraum. Schlussend-
lich sind Sie gegenüber dem Steueramt beweispfl ichtig, weshalb wir Ihnen emp-
fehlen, Ihren Umbau entsprechend mit Fotos zu dokumentieren.

Verwahren Sie Ihre Dokumentation sowie auch alle nicht abziehbaren Investi-
tionen in einem separaten Ordner, damit bei einem späteren Verkauf der Lie-
genschaft Ihre Investitionen nicht – mangels Beweis – als Gewinn versteuert 
werden müssen.

Wünschen Sie eine persönliche Beratung? Oder dürfen wir für Sie die Steuer-
erklärung ausfüllen? Vertrauen Sie auf unser Fachwissen und unsere Erfahrung 
– kontaktieren Sie uns unter 062 885 17 18 oder steuern@hbl.ch.

Besuchen Sie uns in der Filiale Reinach. ottos.ch

LEGNO MASSICCIOBOIS MASSIFMASSIVHOLZ
Auch online
erhältlich.
Auch online
erhältlich.

ottos.chottos.ch

Auch online
erhältlich.
Auch online
erhältlich.

ottos.chottos.ch

Auch online
erhältlich.
Auch online
erhältlich.

ottos.chottos.ch

Stuhl
Parma Textilene schwarz, grau oder blau , Gestell Metall anthrazit

29.90 
statt 39.90

 

stapelbar

Gartenlounge 
Enzo Kunststoffgeflecht grau, 
Innengestell Aluminium,  
Kissen Polyester grau,  
Sessel: 92 x 66 x 72 cm,  
Hocker: 80 x 36 x 60 cm,  
Beistelltisch mit Glasplatte:  
40 x 37 x 72 cm

669.- 
statt 999.-

 

Gartenlounge 
Venedig Gestell Aluminium mit Teakholzablagen, Kissen Polyester grau,  
Bank: 120 x 80 x 70 cm, Beistellelement mit Kissen, verstellbar:  70 x 39 x 70 cm, Liege: 190 x 80 x 89 cm

999.-
 

individuell zusammenstellbar



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Capra, 2018,
Remigen
Vor 33 Jahren gründeten 

Bruno und Ruth Hart-

mann ein Weinbau-Fa-

milienunternehmen. Erste 

Priorität hat für sie Qua-

lität und Originalität, na-

turgerechte Anbau- und kontrollierte Kelterungs-

methoden, aber auch die Pflege der Weinkultur. 

Aus 16 Hektaren Reben keltern sie 22 Rot- und 

Weissweine sowie Spezialitäten. Die Reben wach-

sen an Jura-Südhängen, im Gebiet des Wasser-

schlosses, wo Aare, Reuss und Limmat zusammen-

fliessen, in der Nähe des ehemaligen Legionslagers 

Vindonissa, in das die Römer vor 2000 Jahren die 

Weinkultur brachten, sowie der Habsburg, dem 

Stammsitz der Habsburger. Für das Ehepaar Hart-

mann, ihre Mitarbeiter und die zehn Remiger Win-

zer, die ihnen ihre Trauben liefern, bedeutet Wein-

bau jeden Tag Herausforderung und Leidenschaft.

Traubensorten: Blauburgunder, Garanoir, Zweigelt 

und Dornfelder.

Sensorik: Reiffruchtiger Auftakt mit vielen Fines-

sen von schwarzen Früchten und würzigen, samtig 

weichen Tanninen. Ein ausgewogener, naturbelas-

sener, neuer Genuss.

Preis pro Flasche: Fr. 23.50
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La Planta
Bodegas Arzuaga
Bodegas Arzuaga befindet sich 

in Valladolid, im Herzen der 

Herkunftsbezeichnung Ribe-

ra del Duero. Die Landschaft, 

in der die Weine des Weinguts 

entstehen, finden wir auf dem 

Anwesen La Planta, das die Fa-

milie Arzuaga in der Ortschaft 

Quintanilla de Onésimo besitzt. 

Diese Finca hat eine privilegier-

te Lage auf 911 Metern über Meer mit kalkhaltigem 

Boden und kontinentalem Klima, was sich sowohl 

in der Tempranillo-Traube als auch später im Wein 

widerspiegelt.

Sensorik: Eine schöne Auftaktfrische, geschmeidi-

ge Tannine und ein Hauch von Vanille begeistern 

den Gaumen, die Struktur ist füllig und harmo-

nisch, der Abgang lang und nachhaltig.

Geschmack: Aromen von reifen schwarzen Beeren, 

Kirsche und Pflaume, dazu weiche Noten von Ka-

kao und Schokolade.

Preis pro Flasche: Fr. 14.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Anders aufgewachsen:
11 Kindheiten im Porträt
Seraina Sattler, Anna Six

Christoph Merian Verlag, 2022

Beschreibung:
Die ersten Jahre prägen uns. Aber wie? Elf Men-

schen, geboren zwischen 1944 und 1998, erzäh-

len von ihrer Kindheit und wie sie wurden, wer sie 

sind. Anders aufgewachsen heisst zunächst, dass 

Menschen zu Wort kommen, die Aussergewöhnli-

ches erlebt haben. Kinder, die anders lebten als die 

Mehrheit, anders als die Kinder von nebenan. Mit 

der Zeit wird aber bewusst, dass es die vermeint-

lich «normalen Kinder von nebenan» gar nicht gibt. 

Vielmehr warten hinter jeder Tür Geschichten, die 

es wert sind, erzählt zu werden. 

Tipp von Sandra Reusser:
Mit der Auswahl der Porträtierten wird an ge-

sellschaftliche Debatten angeknüpft. Was erlebt 

ein Kind, wenn es von einem gleichgeschlechtli-

chen Paar aufgezogen wird? Wie ist es, im Krieg 

die Eltern zu verlieren und in einem fremden Land 

aufzuwachsen? Allgemeingültige Antworten lie-

fert das Buch nicht. Interessant ist aber, Stimmen 

anzuhören und in Leben hineinzusehen. Erzählt 

werden Einzelschicksale – und doch spiegelt sich in 

den Porträts die Welt.

Wir freuen uns, die Autorinnen des Buches zusam-

men mit einer Protagonistin am 16. März 2023 in 

der Aula in Unterkulm begrüssen zu dürfen.

Mein Sommer auf dem Mond
Adriana Popescu, CBT Tb, 2018

Beschreibung:
Dieses verdammte Ding namens Leben 

– ist das nun unfassbar fantastisch oder unglaublich 

furchterregend? Fritzi, Bastian, Tim und Sarah sind 

sich da noch nicht so sicher. Und genau deshalb sind 

sie in einem psychiatrischen Zentrum für Jugendli-

che gelandet: mitten im Sommer – auf der Ostseein-

sel Rügen – eingesperrt mit lauter «Freaks». Denn 

seltsam sind ja immer nur die anderen. Aber nun 

sind sie erst mal dort in dieser Hogwarts-ähnlichen 

Klinik mitten im Ferienparadies, zusammengespannt 

als Gruppe – und als sei das noch nicht genug, hat 

man ihnen auch gleich einen Kindergruppen-Na-

men verpasst: die Astronauten.

Tipp von Elisabeth Krack:
Für mich ist dieses Buch ein Spiegel der aktuellen 

Zeit mit all ihren Problemen und Herausforderun-

gen. Das Buch ist für die Altersgruppe ab Oberstufe 

geeignet und ich würde es allen – egal ob jung oder 

alt und welchen Geschlechts – wärmstens empfeh-

len. Man lebt, fiebert und leidet mit den Protagonis-

ten. Mich hat das Buch bis zur letzten Seite gepackt 

und ich habe es innert kürzester Zeit verschlungen.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

55Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Melanies Lieblingsprodukt
Da hat es «CLICK» gemacht – der Schaukelstuhl von HOUE

Was gibt es Schöneres, als sich zurückzulehnen 

und unter freiem Himmel sanft geschaukelt zu 

werden? Der filigrane Schaukelstuhl CLICK vom 

dänischen Hersteller HOUE ist nicht nur ein abso-

luter Hingucker für Garten und Terrasse, sondern 

definiert Entspannung völlig neu. Denn durch das 

gleichmässige Schaukeln können Körper und See-

le abschalten.

Der CLICK-Schaukelstuhl besteht aus intelligent 

gestalteten Lamellen, die jederzeit die richtige 

Festigkeit und Elastizität bieten. Das System ist 

einfach, ehrlich und ergonomisch gut durchdacht. 

Der Körper ruht in der dynamischen Schaukelbe-

wegung und bietet die perfekte Entspannungspo-

sition. Erhältlich sind die Stühle in vielen frischen 

Farben und der spezielle UV-Schutz sorgt für eine 

besondere Farbbeständigkeit. 

 Tipp von der begeisterten Mitarbeiterin  

 Diesen Schaukelstuhl mag ich besonders wegen seines schlichten,

 luftigen Designs und den von der Natur inspirierten Farben.

 Profitieren Sie jetzt!
 15 % auf HOUE CLICK Schaukelstühle bis Ende März 2023

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Melanie Müller

Fachverkäuferin

Der dänische Hersteller HOUE steht für Design, Komfort und Funktionalität.
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56 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie auf die 
Masche der Telefonbetrüger aufmerksam ma-
chen.

Es vergeht kein Tag, an dem nicht eine Meldung bei 

der Polizei über einen möglichen Telefonbetrug oder 

über dubiose Telefonanrufe von falschen Polizisten 

oder neu sogar von angeblichen Bankangestellten 

eingehen. Deshalb wollen wir sie bezüglich dieses 

Phänomens sensibilisieren. Die Täterschaft kommu-

niziert geschickt und die aufgetischte «Geschichte» 

klingt oftmals plausibel – aber seien Sie immer 

misstrauisch!

Weder die Bank, noch die Polizei möchte telefoni-

sche Auskunft über Ihre finanziellen Verhältnisse 

haben. Geben Sie keinerlei Auskunft über Ihr Erspar-

tes, über Bankverbindungen oder getätigte Zahlun-

gen usw.! Notieren Sie sich die Telefonnummer des 

Anrufers und beenden Sie den Telefonanruf. Teilen 

Sie uns Hinweise zu den Betrügern mit. Und vor-

allem: Übergeben Sie keiner fremden Person Geld 

oder Wertgegenstände – auch wenn behauptet 

wird, dass diese Person ein Bote oder sogar von der 

Polizei ist. Glauben Sie uns: Das Geld ist auf dem 

Bankkonto am sichersten aufbewahrt! Also lassen 

Sie es bitte dort!

Besprechen Sie das Thema bitte auch mit Ihren El-

tern und Grosseltern – sensibilisieren Sie sie über 

solche Telefonanrufe und wie sie sich zu verhalten 

haben.

Auch wenn Sie denken, nicht auf eine solche Masche 

reinzufallen – es werden wöchentlich zehntausende 

von Franken an solche Betrüger übergeben.

Helfen Sie uns mit, damit solche Machenschaften 

ein Ende nehmen und das Geld dort bleibt, wo es 

sein soll – bei IHNEN auf dem Bankkonto.

Haben Sie Fragen zum Thema, dann melden Sie sich 

bei Ihrem nächsten Polizeiposten.

Ihre Regionalpolizei

Vorsicht vor Telefonbetrügern

5757Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Beckenboden Rehabilitation im Spital Menziken
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Probleme mit dem Beckenboden können in 
jedem Alter auftreten und Frauen wie auch 
Männer betreffen. Wichtig ist, dass das Pro-
blem erkannt wird und mit dem Gynäkolo-
gen/Urologen darüber gesprochen wird. Der 
Beckenboden kann trainiert werden und so 
steigt die Lebensqualität.

Bei Frauen können die Probleme vielseitige Ur-

sachen haben. Eine Schwäche vom Beckenboden 

kann zu kleinem Urinverlust führen. Diese Symp-

tome treten oft nach der Geburt des Kindes oder 

in der Abänderung auf. In diesem Fall ist meist 

ein gezieltes Beckenbodentraining ausreichend. 

Bei einer Blasenschwäche oder wenn die Toilette 

nicht rechtzeitig erreicht wird, ist neben dem Be-

ckenbodentraining auch das Blasentraining wich-

tig. Weiter kann eine falsche Körperhaltung und 

falsches Alltagsverhalten zu einem schwachen 

Beckenboden führen, was zusätzlich eine Senkung 

begünstigen kann. 

Bei Männern treten Inkontinenzprobleme meis-

tens nach einer Prostataoperation auf. Mit korrekt 

aktiviertem Beckenboden kann die Blase wieder 

kontrolliert werden. 

Therapieangebote im Spital Menziken
Mit einer Physiotherapieverordnung können Sie 

sich bei uns anmelden. In der Behandlung von 

Inkontinenz oder Senkung ist es wichtig, die Ursa-

che zu evaluieren und eine angepasste Therapie zu 

beginnen. Mit gezielten Übungen wird die Aktivie-

rung vom Beckenboden erlernt. Der Beckenboden 

wird im Alltag aktiviert und die Fehlhaltung kor-

rigiert. Die Physiotherapie kann mit Biofeedback 

oder Elektrostimulation ergänzt werden. (Dabei 

wird eine Sonde eingeführt und über ein Gerät 

die Beckenbodenspannung gemessen oder ein 

schwacher Impuls zur korrekten Beckenbodenak-

tivierung abgegeben.)  

Im Wynental und Seetal werden unter der kom-

petenten Leitung von Michaela Huber Beckenbo-

denkurse angeboten. Alle Infos zu den aktuellen 

Kursen finden Sie online unter www.deinbecken-

boden.ch. Für eine persönliche Kontaktaufnahme 

melden Sie sich gerne via E-Mail an micha.hu-

ber@hotmail.com oder telefonisch unter 079 783 

59 75.

Asana Spital Menziken AG, 5737 Menziken

info@spitalmenziken.ch, www.spitalmenziken.ch
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Die wesentlichen Aufgaben der Nase sind die Erwär-

mung der Atemluft, die Identifikation von Gerüchen 

und die Klang- und Stimmbildung. Alle Säugetiere 

(mit Ausnahme der Wale und Seekühe) sind nach 

ihrer Geburt, solange sie gesäugt werden, auf die 

Nasenatmung angewiesen. Häufigste Erkrankung 

der Nase ist sicher die Rhinitis, besser bekannt als 

Schnupfen. Meist handelt es sich um eine virale Er-

krankung im Zusammenhang mit einer Infektion wie 

der Grippe. Aber eine Rhinitis kann auch eine aller-

giebedingte Grundlage haben. Daneben gibt es noch 

viele andere Erkrankungen, bei denen die Nase eine 

Rolle spielt. Bei der Sinusitis sind neben Schnupfen 

und verstopfter Nase auch Schmerzen im Gesicht 

und Kopf oft typisch. Ebenfalls häufig – vor allem in 

der kalten Jahreszeit – ist das Nasenbluten, welches 

aber überwiegend harmlos und gut behandelbar ist. 

Und dann sind noch die Nasenpolypen zu erwähnen. 

Sie sind Gewebewucherungen der Schleimhaut und 

äussern sich meist durch dauerhaft verstopfte Nasen, 

nasales Sprechen und vermindertes Riechvermögen. 

Vielfach sind sie mit allergiebedingten Grunderkran-

kungen kombiniert und häufig besteht auch ein 

Zusammenhang mit chronischer Sinusitis. Ebenfalls 

regelmässig werden wir in der Apotheke mit Nasen-

furunkeln oder Nasenherpes konfrontiert. Hier kann 

sich schnell eine gefährliche Situation entwickeln.

Ihre Apotheke ist der richtige primäre Ansprechort 

für alle Probleme mit der Nase. Noch etwas Kosme-

tisches: Sogar mit Nasenpiercing können wir Apo-

theken helfen.

Hier noch einige interessante Anmerkungen:
-  2017 ist in den Vereinigten Staaten die Rate der Na-

senkorrekturen im Vergleich zum Vorjahr um 13 % 

gestiegen. Eine Ursache scheint, dass bei Selfies die 

Nase ungewöhnlich gross wirkt.

-  Klimatische Besonderheiten haben möglicherwei-

se die Nasenform des Menschen über natürliche 

Selektion beeinflusst. Während in feuchtwarmen 

Tropen breite Nasenlöcher vorteilhaft waren, boten 

in kalten und trockenen Regionen längere Nasen 

mit kleinen Nasenlöchern einen evolutio nären Vor-

teil, da sie die Luft stärker erwärmen und befeuch-

ten konnten.

Unsere Nase

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm. 
Literatur: de.wikipedia.org, https://www.leading-medicine-guide.
com/de/anatomie/nase, https://www.nasen-ratgeber.de
Bildnachweis: Mojpe und 21506579 auf Pixabay.com

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Zu einem sogenannten Hämarthros (Blut im Ge-

lenk) kann es beim Knie vor allem aufgrund dreier 

Ursachen kommen.

1.  Schienbeinkopfbruch. Bricht das Schienbein im 

oberen, dem Knie zugewandten Bereich, kommt 

es zu einem Austreten von Blut aus dem Kno-

chen in den Gelenkbinnenraum, welcher von ei-

ner Kapsel umgeben ist. Dieser füllt sich mit Blut 

auf, das Knie schwillt folglich an.

2.  Riss des vorderen Kreuzbandes. Kommt es bei 

einer Verrenkung (Distorsion) des Kniegelenkes  

vor allem beim Skifahren oder bei Kontaktsport-

arten zu einem Riss des vorderen Kreuzbandes, 

verspürt der Verletzte meist ein «Reissen» oder 

«Knallen». Da immer Gefässe mitreissen, kommt 

es häufig zu einer leichten Blutung ins Knie. Das 

Knie schwillt an.

3.  Ausrenkung der Kniescheibe. Kommt es durch 

ein direktes Trauma oder ebenfalls durch eine 

Verrenkung zu einem Herausrutschen der Knie- 

scheibe aus ihrer knöchernen Führung, zerreisst 

das innere Aufhängeband (Retinaculum) der 

Kniescheibe, es kommt auch hier zu einer Ein-

blutung ins Knie.

Kommt ein solcher Patient oder eine Patientin in 

den Notfall, lässt sich das Knie meist aufgrund der 

Scherzhaftigkeit nur unzureichend untersuchen. 

Ein Röntgenbild kann jedoch häufig schon Hinwei-

se liefern, beispielsweise in Richtung Schienbein-

bruch. 

Ein Hämarthros sollte jedoch wenn möglich kern-

spintomografisch untersucht werden. Bis zur Un-

tersuchung, welche kurzfristig (innerhalb von etwa 

einer Woche, nicht innerhalb eines Tages!) durch-

geführt wird, sollten die Betroffenen schmerzab-

hängig ruhiggestellt und mit Gehstöcken und aus-

reichend Schmerzmittel versorgt werden. 

Nach Durchführung der MRI-Untersuchung erfolgt 

dann die Besprechung des weiteren Vorgehens. So 

können unverschobene Brüche des Schienbein- 

kopfes meist ohne Operation behandelt werden, 

ebenso wie Kreuzbandrisse beim mittelalten oder 

älteren Patienten ohne hohen Anspruch wegen 

sportlicher Aktivität oder schwerer körperlicher Ar-

beit. Bei Kniescheibenausrenkungen kommt es auf 

Begleitverletzungen und auf eine eventuell vorher 

schon vorhandene Instabilität an. 

Jegliche Entscheidung ist immer eine gemeinsame 

von Patient/Patientin und Arzt/Ärztin. Sie erfolgt 

individuell und abgestimmt auf die Bedürfnisse der 

Betroffenen. Es wird ein Therapieplan erstellt und 

Fortschritte regelmässig kontrolliert und mit dem 

Patienten besprochen. 

Meist gelingt auch bei diesen relativ schweren 

Kniegelenkverletzungen eine Rückkehr zur sportli-

chen Aktivität, jedoch mit einer gehörigen Portion 

Geduld vonseiten der Verletzten. 

Dr. med. Michael Kettenring

Blut im Knie

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 59
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Als Begrüssung bekommen unsere Hundepati-

enten jeweils ein Frolic angeboten. Meistens fra-

gen wir aber zuerst die Besitzer, ob das auch O. K. 

sei. Und das gehört sich auch so, nicht nur in der 

Tierarztpraxis, sondern überall, wo sie Tiere antref-

fen. Natürlich ist es nur gut gemeint, wenn man 

dem Pony oder Eselchen auf der anderen Seite des 

Zaunes hartes Brot, einen Apfel oder Rüebli anbie-

tet. Es kann aber Verdauungsstörungen, Bauch-

schmerzen, ja lebensbedrohliche Koliken auslösen, 

je nachdem wie empfindlich der Ponymagen oder 

-darm ist. Und das kann ja sicher nicht Ihr Ziel sein. 

Sie wissen nicht, was das Tier fressen darf und wie 

viel es davon schon gehabt hat. Deshalb respektie-

ren Sie doch die Bitte einer Dorfheftli-Leserin und 

füttern Sie keine fremden Tiere. Die Familie musste 

schon zwei Tier-Todesfälle beklagen, weil Spazier-

gänger sich partout nicht an die Regel gehalten 

und das informierende Plakat bewusst übersehen 

haben! Dasselbe gilt auch für Katzen, Nager oder 

Hühner. Vielleicht füttern die Besitzer zu Hause Di-

ätfutter, damit das Büsi endlich abnehmen würde 

oder es bekommt eine Nieren- oder Allergiediät 

wegen einer entsprechenden Erkrankung? So leis-

ten Sie also niemandem einen guten Dienst, wenn 

Sie Futter anbieten. Hunger haben die Vierbei-

ner natürlich fast immer und Sie als «Gastgeber» 

freuen sich wohl auch über den täglichen Besuch 

– trotzdem ist das Füttern fremder Tiere zu un-

terlassen, auch wenn sie kein Schildchen mit der 

Aufschrift «Bitte nicht füttern» um den Hals tra-

gen. Wer ohne schlechtes Gewissen Tiere füttern 

möchte, kann das im Tierpark Goldau tun, jedoch 

auch dort nur mit dem rationierten Spezialfutter. 

Oder Sie hängen jetzt im Winter eine Futterstel-

le für Vögel in den Garten. Verwenden Sie dafür 

zum Beispiel ein Futtersilo, bei welchem das Futter 

nicht nass werden kann und die Vögel sich auch 

nicht ins Futter setzen können. Den Platz wählen 

Sie so, dass Sie die Vögel beobachten können und 

mit drei bis sechs Metern Abstand zu Sträuchern, 

damit sich die Vögel langsam annähern können. 

Der Platz sollte aber genug hoch und damit vor Jä-

gern sicher sein. Sonst haben Sie dann doch noch 

ungewollt die Katze gefüttert!

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: neelarn und Boomie auf Pixabay

Bitte nicht füttern!

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Nicht der Hausspatz ist 
die häufigste Vogelart in 
der Schweiz, sondern der 
Buchfink. Er kommt fast 
überall vor, denn er ist 
nicht besonders wähle-
risch. Wo eine Gruppe Bäu-

me wächst, die er zum Singen und für den Nestbau 
benützen kann, ist er zu Hause. Beim Buchfinken 
ist das Zugverhalten sehr geschlechtsspezifisch. Es 
sind vorwiegend die Weibchen, die uns im Herbst 
Richtung Südwesten in wärmere Gebiete zur Über-
winterung verlassen. So kann man feststellen, dass 
in der Winterzeit die Männchen als Strohwitwer 
hier bleiben. Erkennen kann man sie am auffälligen 
«Prachtkleid» mit weinroter Kehle, Brust und Bauch 
im Gegensatz zum Weibchen, das diese Partien 
unauffälliger beigegrau zeigt. Man nennt dies Ge-
schlechtsdimorphismus (ungleiche geschlechtliche 
Erscheinung). Es stellen sich hier zwei Fragen: Wa-
rum zieht vorwiegend das Weibchen in den Süden 
und warum sind die Geschlechter ungleich ausge-
stattet? Zur ersten Frage: Kurz nach der Rückkehr 
im Frühling müssen die Weibchen schon bereit sein, 
Eier zu legen. Die Weibchen brauchen im Winter 
mehr Energie. Ihr Körper muss für die rasche Bil-
dung der Eier Proteine, also Eiweisse, zur Verfügung 
haben, und zwar viel davon. Denn ein volles Gelege 
mit vier bis sechs Eiern kann ein Drittel des Körper-
gewichts ausmachen. Diese Baustoffe für den Auf-
bau von Muskeln und Skelett der Küken finden sie 
nur im Süden im Winterquartier in ausreichender 
Menge, nämlich über die reichlich verfügbare Insek-
tennahrung. Die Männchen haben mittels Körner- 
und Samennahrung im Winter genügend Energie, 
da diese Nahrungsmittel vorwiegend Kohlenhyd-

rate und Fette und damit Kraft- und Reservestoffe 
enthalten. So investieren sie die Nahrungsreserven 
in ein prachtvolles Federkleid und Werbegesang. 
Bei der Balz wollen sie den Weibchen imponieren, 
denn nur die kräftigsten, lautesten und schönsten 
werden von den Damen gewählt. Bei den meisten 
Singvögeln gilt Damenwahl. Zur zweiten Frage: 
Warum sind die Geschlechter verschieden in der Er-
scheinungsform? Das sorgfältig, ausschliesslich vom 
Weibchen gebaute, dickwandige Napfnest besteht 
aus Halmen, Moosen und Flechten und ist im Innern 
mit Haaren und Federn gepolstert. Das Nest wird 
meistens in einer Höhe von zwei bis zehn Metern auf 
Sträuchern oder in Bäumen in einer Astgabel gebaut 
und ist durch die Moose und Flechten gut getarnt. 
Die Brutdauer beträgt dreizehn bis vierzehn Tage. 
Es brütet allein das Weibchen, das mit der Brut ge-
wöhnlich nach der Ablage des vorletzten Eis beginnt. 
Damit wird verständlich, weshalb das Weibchen zum 
Schutz der Brut unauffällig getarnt sein muss. Nach 
dem Schlüpfen werden die Jungen von beiden Alt-
vögeln gefüttert, wobei das Weibchen aber einen 
grösseren Anteil an der Versorgung der Jungvögel 
hat. Noch deutlicher ist der Geschlechtsunterschied 
bei den Stockenten. Da ist das Männchen mit einem 
blaugrün schillernden Prachtkleid, das Weibchen 
nur braun gesprenkelt in einem Tarnkleid ausgestat-
tet. Der Erpel kümmert sich nach der Paarungszeit 
überhaupt nicht um die Familie und verlässt das 
Weibchen umgehend. Bei den Vögeln gilt: Je unter-
schiedlicher die Paare in ihrem Aussehen sind, desto 
unterschiedlicher ist ihr Verhalten bei der Brutpfle-
ge. Sind beide auffällig (z. B. Meisen) oder getarnt 
(z. B. Spatz), so teilen sich die Partner die Arbeit bei 
der Brutpflege. Auffällige Paare brüten in einer Nist-
höhle, getarnte Paare in einem offenen Nest.

Der Buchfink – ungleiches Paar und
eheloses Männchen im Winter

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Ausstellung im Stapferhaus: Mit allen Sinnen eintauchen

Im Stapferhaus in Lenzburg stehen die drängenden Fragen unserer Zeit im Fokus: Nach Geld, 
Heimat, Fake und Geschlecht widmet sich die aktuelle Ausstellung dem Thema Natur. Was oder 
wer ist Natur eigentlich? Wem gehört sie? Und müssen wir sie retten? 

(Eing.) – «Natur. Und wir?» lädt zu einem poeti-

schen Ausflug. Sie geht vom kritischen Zustand 

der Natur aus und führt zu einem neuen Blick auf 

sie.  Und sie fordert dazu auf, das eigene Verhält-

nis zur Natur zu entdecken und mitzureden, wo-

hin die Reise in Zukunft gehen soll. 

Wir streiten uns viel und heftig über den richtigen 

Umgang mit der Natur. Darüber, ob der Schutz 

der Natur oder das Wohl und die Versorgungs-

sicherheit der Menschen an erster Stelle stehen, 

und darüber, was unser Umgang mit der Natur für 

die Generationen nach uns bedeutet. Die aktuelle 

Stapferhaus-Ausstellung macht einen Schritt zu-

rück und beleuchtet den Boden, auf dem sich die-

se Debatten entspinnen: das Verhältnis zwischen 

Mensch und Natur und die Stellung des Menschen 

in der Welt. 

Die Besucher/-innen tauchen von Kopf bis Fuss in 

poetische, verspielte Welten ein. Die Ausstellung 

ist offen für alle und gibt nicht die eine Antwort. 

Sie regt an, über die entscheidende Frage unserer 

Zeit nachzudenken. Und dabei den Sand zwischen 

den Zehen zu spüren und den Boden, auf dem wir 

alle stehen, zu erforschen. Geeignet für Menschen 

jeden Alters und perfekt als Familienausflug – für 

Kinder gibt es ein Ausmalbuch mit Hinweisen zu 

altersgerechten Inhalten.

Vielseitiges Programm: Einmal im Monat spre-

chen im Stapferhaus spannende Gäste über die 

verschiedenen Facetten der Natur und monatlich 

gibt es ein besonderes Erlebnis: einen Kräuterspa-

ziergang, auf Pirsch mit einer Jägerin, ein Konzert 

mit Naturklängen und vieles mehr. 

www.stapferhaus.ch/agenda

Öffnungszeiten Ausstellung und Bistro:

Dienstag bis Sonntag: 9 bis 17 Uhr

Donnerstag: bis 20 Uhr

www.stapferhaus.ch

Das Stapferhaus am Bahnhof Lenzburg hat sich erneut verwandelt. Spielerisches Entdecken der entscheidenden Frage unserer Zeit.

eine Ausstellung  
zur entscheidenden  

Frage unserer Zeit

REGION

63



Die Firmeninhaber Jonny, Sandy und Rolf zusammen mit den beiden 
Lernenden Ivan und Oliver (knieend) im neuen Bike-Shop.

District12 GmbH hat sein 
neues Bike-Center eröffnet

In der Hitliste der Kundenreaktionen auf den neu eröffneten Bike-Shop der District12 GmbH in 
Leimbach ist «Wow» unangefochtener Spitzenreiter. Alle sind begeistert vom neuen Bike-Center 
mit der grossen Markenvielfalt. Die Eröffnungswoche mit Spezialrabatten und einem Wettbe-
werb   (Gewinn: ein E-Bike im Wert von 5000 Franken) läuft vom 28. Februar bis 4. März.

(tmo.) – In nur fünf Monaten Bauzeit ist im In-

dustriegebiet Weiden 22 (ehemals Schreinerei von 

Atzigen) eine Halle mit Holztragekonstruktion, Erd-

sondenheizung, einer 50-kW-Solaranlage auf dem 

Dach und traumhaften Platzverhältnissen ent-

standen. Auf einer Verkaufsfläche von 500 m2 wer-

den Mountain-, City- und E-Bikes verschiedener 

Marken perfekt präsentiert. Die Lage könnte dabei 

besser nicht sein: Direkt am Radweg Aarau – Men-

ziken und am Fusse des Hombergs gelegen, bieten 

sich ideale Gelegenheiten, sein neues Bike vor dem 

Kauf ausgiebig zu testen. Beim Betreten des neuen 

Ladenlokals wandert der Blick zum Empfang und 

zur offenen Werkstatt, wo zwei Lifte für Reparatu-

ren stehen. Sie leisten dem Mechaniker-Team auch 

beim Zusammenbau von Bikes nach Kundenwün-

schen gute Dienste. «Mit der ergänzenden Marke 

TdS kann der Kunde mit uns sein persönliches Bike 

konfigurieren und erhält dabei ein Stück Swissness 

in top Qualität», wie Sandy Merz erklärt. Das, unter 

anderem, hebt den Bike-Spezialisten District12 von 

der Masse ab. Als zertifizierte Werkstatt des Ver-

bands 2rad Schweiz ist man aber nicht nur Fachbe-

trieb, sondern auch ein Bike-Kompetenzcenter, das 

mit einer Kinderworld-Abteilung auf dem markan-

ten Holzbalkon ebenfalls fahrbare Untersätze für 

die Kleinsten anbietet. Mit dem Umzug von Rei-

nach nach Leimbach wurde auch das Sortiment im 

Bereich Kleidung, Zubehör und Helme vergrössert. 

Gleich geblieben ist die kompetente Beratung und 

der top Service. Es gibt also mehrere gute Gründe, 

der District12 GmbH einen Besuch abzustatten.
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ÖFFENTLICHER
VORTRAG 

 

DONNERSTAG, 30. MÄRZ 2023 UM 19.30 UHR 
ASANA SPITAL MENZIKEN - SAAL 1 

UNSERE NEUE CHEFÄRZTIN CHIRURGIE, 
ELZA MEMETI,

FÜHRT SIE KOMPETENT DURCH DAS SPANNENDE THEMA

-HERNIE-  
VON DER DIAGNOSE BIS ZUR

BEHANDLUNG

IM ANSCHLUSS AN DEN VORTRAG OFFERIEREN WIR
IHNEN KAFFEE UND KUCHEN

WIR BITTEN UM ANMELDUNG UNTER 
DIREKTION@SPITALMENZIKEN.CH

Quickline Mobile
Jetzt abschliessen und 2 Jahre lang nur den 
halben Preis bezahlen. Sparen Sie bis zu 
840 Franken!

Jetzt profitieren: quickline.ch/mobile 

Persönliche Beratung im Quickline Shop in Reinach (AG) an  
der Bahnhofstrasse 7 oder unter 062 765 64 98.

Quickline Mobile S 

Ab und zu 

Mobile Daten: 3 GB 
Roaming: 500 MB 

Telefonie: Minutenpreis CHF 0.20

danach CHF 10.–/Monat 

2 Jahre: CHF 5.–/Monat

Quickline Mobile L 

Unlimitiert  
CH

Mobile Daten: unlimitiert mit 5G
Roaming: 2 GB

Telefonie: kostenlos in CH

danach CHF 40.–/Monat 

2 Jahre: CHF 20.–/Monat

Quickline Mobile M 

Unlimitiertes  
Telefonieren CH

Mobile Daten: 5 GB
Roaming: 1 GB

Telefonie: kostenlos in CH

danach CHF 25.–/Monat 

2 Jahre: CHF 12.50/Monat

Quickline Mobile XL 

Unlimitiert  
EU

Mobile Daten: unlimitiert mit 5G
Roaming: 20 GB

Telefonie: kostenlos nach/in EU/ 
Westeuropa, USA und Kanada

danach CHF 70.–/Monat 

2 Jahre: CHF 35.–/Monat

2 Jahre  

50% Rabatt 

auf alle Abos

 
 



Zusammen in die Zukunft

Jetzt aktuell:
Frühlingserwachen.
Seetalstrasse 103, 5703 Seon, 062 775 20 10

Bettenthal 4, 5503 Schafi sheim, 062 891 85 40

(tmo.) – An erster Stelle steht die Gesundheit des 

Fusses, das Wohlbefinden und die Bewegungs-

freiheit. Darauf legt Ksenia Hächler bei ihrer Ar-

beit als diplomierte Fusspflegerin grössten Wert. 

Entsprechend geht sie bei den Füssen ihrer Kun-

dinnen und Kunden ans Werk und verwöhnt sie 

auf höchstem Niveau. Zum Angebot gehören das 

Kürzen, Schleifen der Nägel und das Zurückschie-

ben der Nagelhaut. Auch die Behandlung von ein-

gewachsenen Nägeln und das schonende Entfer-

nen von Hornhaut bietet Ksenia Hächler an. «Mit 

meinem Diplom darf ich auch die Fusspflege bei 

Menschen mit Diabetes vornehmen», wie sie sagt. 

Den krönenden Abschluss einer Behandlung bil-

det bei ihr immer eine wohltuende Fussmassage. 

Ihr Angebot nehmen neben Frauen auch vermehrt 

Männer in Anspruch. Grosser Beliebtheit erfreut 

sich auch die mobile Fusspflege, welche speziell in 

der Pandemiezeit einen zusätzlichen Aufschwung 

erlebt hat. Diesen Service bietet Ksenia Hächler mit 

ihrem mobilen System bei den Kunden zu Hau-

se, im Spital oder in Pflege- und Seniorenheimen 

an.  Mehr als einen bequemen Stuhl brauchen die 

Kunden nicht, um die wohltuende Behandlung 

zu geniessen. Die Dankbarkeit, welche sie dabei 

erfahren dürfe, sei ein wunderbarer Lohn für ihre 

Arbeit. Auf diese gewährt sie allen Neukunden 
bei der Erstbehandlung ab sofort 20 % Rabatt.
Kontakt: Ksenia Hächler, 079 385 35 63
www.beautyecke-wellness.com

Bei der diplomierten Fusspflegerin Ksenia Hächler sind die Füsse in guten Händen.
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Das Wow-Erlebnis für Ihre Füsse

Sie ist Expertin in Sachen Fusspflege und ist mit Ihren Studios in Menziken und Gränichen er-
folgreich tätig. Die diplomierte Fusspflegerin Ksenia Hächler bietet seit 5 Jahren auch die «mobile 
Fusspflege» bei den Kundinnen und Kunden in deren eigenem Zuhause an.

Settimio Bozza
Gartenstrasse 7
5735 Pfeffi  kon LU

Wir bringen Farbe in Ihren Umzug!

Telefon 062 771 58 84
Natel 079 694 43 73
E-Mail bozza@pop.agri.ch



BrauGarage
3. Rynecher Velobörse
25. März, 10 – 14 Uhr
Veloannahme: 24.03.23 17 – 20 Uhr
 25.03.23 9 – 10 Uhr

Info unter: www.braugarage-reinach.ch
Umut Selvi ist ein sympathischer Gastgeber, der die Gäste gerne im Restaurant empfängt und kulinarisch verwöhnt.

Umut Selvis Vater beim Vorbereiten eines Raclette-Dürüms.

Gontenschwiler Eck: Ort zum Geniessen und Wohlfühlen

Herzlichkeit, familiäre Atmosphäre und ganz viele leckere kulinarische Köstlichkeiten: Das Gon-
tenschwiler Eck ist bei der Bevölkerung, den Vereinen und den Gästen aus nah und fern seit der 
Eröffnung sehr beliebt.  Umut Selvi und seine Familie fühlen sich hier richtig zu Hause.

(tmo.) – Das Tagesgeschäft läuft gut. Umut Selvi 

ist sehr zufrieden und glücklich. Seit der Eröff-

nung vor vier Jahren hat sich das Gontenschwi-

ler Eck an der Dorfstrasse 1302 als Restaurant, 

Imbiss und Take-away weit über die Gemeinde-

grenzen hinaus einen guten Namen gemacht. Die 

Freude darüber und die hohe Akzeptanz haben 

Umut Selvi veranlasst, ein vierjähriges Firmenju-

biläum einem fünfjährigen vorzuziehen und be-

reits jetzt zu feiern. «Am 25. März gewähren wir 

auf allen Pizzen und Kebab 50 Prozent Rabatt», 

wie er durchblicken lässt. Er ist Geschäftsführer 

des Familienbetriebes, seine Schwester Hatun ist 

die Inhaberin. Vater und Mutter als Hilfskräfte im 

Hintergrund komplettieren das Gastro-Team, wel-

ches die Gäste mit offenen Armen, offenen Herzen 

und einem vielfältigen Angebot mit Kebab- und 

Pizzaspezialitäten empfängt. Star auf der Spei-

sekarte ist zum Beispiel der Kebab mit Schweizer 

Raclettekäse, den Umut Selvi sogar patentieren 

liess. Um gute Ideen innerhalb und ausserhalb 

des Restaurants ist die Familie Selvi ohnehin nie 

verlegen. Und so ist klar, dass sie sich an den Gon-

tenschwiler 850-Jahr-Feierlichkeiten mit einem 

Stand aktiv beteiligen wird. «Wir freuen uns jetzt 

schon, zusammen mit der Bevölkerung feiern zu 

dürfen», wie Umut Selvi sagt. Gastgeber zu sein 

sei für ihn eine Passion. Das spürt man beim Be-

treten der Gaststube sofort. «Wir haben sehr viel 

Herzblut in die Gestaltung gesteckt, damit sich die 

Gäste bei uns wohlfühlen.» Angepasst wurden neu 

auch die Öffnungszeiten. Ab sofort ist das Restau-

rant sieben Tage die Woche und deshalb auch am 

Sonntag von 17 bis 22 Uhr offen.  
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Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch
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Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Haustüren nach Mass

Ihr VW Nutzfahrzeuge Partner

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
www.garage-gloor.chWeitere Informationen finden Sie unter www.garage-gloor.ch

Camper zum Mieten
VW T6.1 California Ocean

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Lust zum Schmökern und «Käfele»?

(Eing.) – Bald ist es wieder so weit: Das beliebte 

Büchercafé öffnet seine Tore. 

Am Samstag, 11. März, besteht um 13.30 Uhr in 

der Mehrzweckhalle in Pfeffikon die Möglichkeit, 

sich mit spannendem, herzerwärmendem, lehr-

reichem oder lustigem Lesestoff einzudecken und 

das für nur einen Franken pro Buch – egal wie dick, 

gross, dünn oder schmal es ist. Vor, zwischen oder 

nach dem Schmökern gibt’s Kaffee und Kuchen. 

Nicht mehr gebrauchte Bücher können am Sams-

tag, 11. März, von 10.00 bis 11.30 Uhr in der MZH 

Pfeffikon und in Rickenbach von 9.00 bis 10.00 

Uhr beim Gemeindehaus abgegeben werden.
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Endlich wieder eine Bar in Böju!  

Feierabendbier Aktion:
Montag – Freitag, 17 – 19 Uhr:
Offenbiere 1.– günstiger

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 17– 23  //  Fr.: 17 – 02  //  Sa.:19 – 02

Ich freue mich auf euch
Andreea.
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Mulde online bestellen

Recycling-Point

LUSTENBERGER Menziken GmbH
Gemeindeweidstrasse 6
5737 Menziken
info@recycling-point.ch
+41 62 552 18 00

Wir SCHAUKELN 
Sie in den

FRÜHLING

Donnerstag
23. März 2023
ab 14.00 Uhr
Wir fr euen uns 
auf Ihren Besuch.

Event-Apéro

• Inspiration
• Trends
• Leidenschast 
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Faszinierende Kunstwerke von Markus Lang

Seine Kunstwerke ziehen den Betrachter in ihren Bann, bewegen einen und hinterlassen bleiben-
de Eindrücke. Die Rede ist vom Kunstmaler und Fotografen Markus Lang.

(Eing.) – In einer ca. 400 m2 grossen Lagerhalle 

der Firma Burger Söhne AG ergab sich für ihn die 

 einmalige Gelegenheit, seine neuen Arbeiten   zu 

präsentieren.

Auf Leinwand und Altholz entstanden wieder fes-

selnde Portraits von Menschen aus aller Welt. 

Auch seine gegenständlichen Malereien vermögen 

zu überzeugen und strahlen Atmosphäre und 

Sinnlichkeit aus.

«Ich versuche, das Wesen der Menschen und der 

Dinge zu erkennen, zu empfinden und dann 

künstlerisch umzusetzen.»

Das gelingt dem Künstler zweifelsfrei auch  in sei-

ner neuen Schwarz-Weiss-Fotoserie  «Ashoka» 

(singales ischer Fischer), die an Ausdruckskraft 

kaum zu überbieten ist.

Des Weiteren zeigt Markus Lang einige Kunstob-

jekte, die mit ihrem Witz zum Schmunzeln animie-

ren werden.

 

Tauchen Sie ein in eine analoge, sinnliche W elt, die 

in unserer modernen Zeit meist zu kurz kommt. 

Ein bestimmt empfehlenswerter Besuch, musika-

lisch untermalt von Tasten virtuose Mega Horvath.

Mit grosser Farbpalette unterwegs.

Bildausschnitt (Acryl auf Leinwand).

Vernissage  
Samstag, 18. März 2023, 18 – 21 Uhr

Ausstellungszeiten 
Samstags: 25. März und 1. April 2023 
11 – 19 Uhr 
Sonntags: 19. / 26. März und 2. April 2023 
11 – 17 Uhr

Ort 
Burger Söhne AG 
Hauptstrasse 55, 5736 Burg
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Sie machen das Fest 
– wir den Rest!
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   öises
himmel-         
 rych

Do entstönd: 
8 x 6.5-Zimmer-
Doppeleinfamilienhäuser
Himmelrychweg, Reinach

kontakt meinHaus GmbH
Tel. 052 721 55 80         www.meinhausgmbh.ch

Dokumen-
tation

Hauptstrasse 16
5737 Menziken

062 771 21 50
www.motobaettig.ch

Frühlingsausstellung
Samstag, 11. März von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 12. März von 10.00 bis 16.00 Uhr

Vereinbarkeit als Gratakt und Kraftakt?

Am 18. Februar war «Equal Pay Day», ein Aktionstag zur Lohngleichheit von Mann und Frau. 
Zu diesem Anlass veranstaltete der BPW Club Lenzburg (Business & Professional Women, ein 
Netzwerk für Berufsfrauen) zum Thema «Vereinbarkeit von Beruf und Familie» einen öffentlichen 
Anlass im Stapferhaus.

(Eing.) – An der Podiumsdiskussion sprachen Ex-

pertinnen und Betroffene über das Spannungs-

dreieck von Job, Familie und der Ich-Zeit. Das 

Publikum erfuhr, welche Herausforderungen 

sich aktuell stellen, was Arbeitgeber zur Situati-

on beitragen können und welche Möglichkeiten 

mit welchen Erfahrungen die Gesprächspartner 

ausprobiert haben. Weiter wurde thematisiert, ob 

die gesellschaftlichen und sozialen Rahmenbe-

dingungen den Anforderungen entsprechen, wie 

Konflikte zwischen den Lebensbereichen vermie-

den werden können und was es braucht, um die 

Vielfalt als Bereicherung zu erleben.

Es diskutierten:

•  Karin Faes, Grossrätin Bezirk Kulm, Aargau, und 

Gründerin einer KiTa

•  Regula Rütti, Mandatsleiterin/Beraterin Fach-

stelle UND

•  Denise Strasser, Leiterin HR & Finanzen Samuel 

Werder AG

•  Jasmine Fux, berufstätige Mutter von zwei 

schulpflichtigen Kindern

•  Thomas Beyeler, freiberuflicher Rechtsanwalt 

und Vater von zwei Kindern

Moderiert durch Linda Herzog-Mayer, Co-Ge-

schäftsführerin BPW Switzerland und Mitglied 

von BPW Lenzburg.

Die Gesprächsrunde beleuchtete verschiedene 

Blickwinkel und inspirierte auf unterhaltsame Art 

und Weise, wie der Grat- und Kraftakt gelingen 

kann. Der Fortschritt kommt, wenn auch nur lang-

sam. Das Mindset hat sich in den vergangenen 

Jahren vielerorts gewandelt, was verhalten zuver-

sichtlich stimmt.

Der BPW Club Lenzburg führt immer wieder An-

lässe zu spannenden Themen durch und freut sich 

über neue Gäste. Das Programm ist zu finden un-

ter bpw-lenzburg.ch/veranstaltungen

Bild: Jeannette Wernli



BEI ABGABE DIESES
INSERATES GEWÄHREN
WIR 5% RABATT AUF
DEINEN BESUCH BEI GABY.

WIR ERWEITERN UNSER TEAM!
Ab dem 1. März dürfen wir Gaby Urech in unserem Team begrüssen.
Buche jetzt deinen Termin!

Ostermärt
Bünte in Gontenschwil
Freitag, 17. März 2023 
13.30 bis 19.00 Uhr
Stiftung Schürmatt, Büntenweg 24

Hauptstrasse 93 Tel. 062 771 18 65
5737 Menziken hofmatt-garage.ch

Jetzt einen Tag probefahren
und pure Fahrfreude erleben!

Der neue Mitsubishi
Eclipse Cross PHEV

4×4 Automat
Plug-in Hybrid 

Auch wenn nicht obligatorisch; ob als Elternteil, 
für Hauseigentümer, Mieter oder Sportler – eine 
Privathaftpflichtversicherung ist für alle uner
lässlich. Sie bewahrt Sie vor den finanziellen  
Folgen aus Schäden, die Sie unbeabsichtigt ande
ren Personen, Tieren oder Sachen zufügen.

Schadenfälle passieren schneller als gedacht 
und sie können jeden treffen. In einem solchen 
Fall ist eine Privathaftpflichtversicherung Gold 
wert. Schliesslich kann es schon mal verkommen, 
dass man in einer stressigen Situation vergisst, 

den Herd auszuschalten. Kommt es dann in Ihrer 
Mietwohnung zu einem Brand, sind Sie versichert. 
Die Privathaftpflichtversicherung deckt nicht nur 
Schäden an fremdem Eigentum, sondern auch  
an Personen ab. Zum Beispiel, wenn Sie beim Ski
fahren eine andere Person anfahren und schwer 
verletzen. Wenn Ihr Hund jemanden beisst. Oder 
wenn Ihr Kind den Fussball statt ins Tor in Nach
bars Scheibe schiesst. 
Als wichtige Ergänzung sollte auch Ihr Hausrat 
gemäss Ihren Bedürfnissen gut mitversichert 
werden.

Ihr AXA Versicherungsratgeber

In dieser Ausgabe:
«Kleines Missgeschick, schwere Folgen» – die Privathaftpflichtversicherung

Kontaktieren Sie uns für eine persönliche Beratung – Ihr AXA Team in Menziken.

AXA Hauptagentur Roger Christen, Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon +41 62 765 81 81, menziken@axa.ch, AXA.ch/menziken



Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.lh-offi ce.ch

www.marano.ch

www.schroeder-ag.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch
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www.ihregartenwelt.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.malerwirz.ch

www.chs-immobilien.ch
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